
KW 23, Samstag, 10. Juni 2023 Ausgabe F 1 

MITTELHESSEN-BOTE

Amtliche Bekanntmachungen des Main-Kinzig-Kreises

Schlüchterner Bote

Hallo, 
liebe Leser 

Bald will jeder im Metaver-
sum alles besser machen als 
in der richtigen Welt. Am 
besten gleich mit mehreren 
Avataren: einem fotorealisti-
schen für Konferenzen, ei-
nem optimierten für Party, 
Partner und Parade ... die  
natürlich alle ausgestattet 
werden müssen, und so bau-
en Luxusmarken schon flei-
ßig Kleidung und Accessoi-
res in Pixeln nach, oder 
gleich nur noch virtuell – 
rein digitale Modelabels gibt 
es wohl schon, ebenso schi-
cke virtuelle Treffpunkte, 
Konzerte, Friseure … Leute, 
geht’s noch!? Wer nicht zah-
len will, wird als gesichtslo-
ses Schwarz-Weiß-Gebilde 
durch die schöne neue Welt 
schleichen. Garantiert kein 
Geld und keine Zeit für der-
artige Spinnereien hat auch 
in Zukunft 
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Schlüchtern. Kurzfristig gibt 
es eine Lösung, langfristig 
große Pläne: Die Kita in Wall-
roth eröffnet nach den Som-
merferien eine Zusatzgruppe 
und schafft 20 weitere Plätze. 
Darüber hinaus denken die 
Stadt Schlüchtern und die 
Kirchengemeinde aber grö-
ßer und wollen die Dorfmitte 
in Wallroth umfassend entwi-
ckeln, um den Standort lang-
fristig zu sichern. 
„Diejenigen, die einen Platz 
benötigen, werden nach den 
Sommerferien einen bekom-
men“, fasst Schlüchterns Bür-
germeister Matthias Möller 
die Arbeit der vergangenen 
Wochen zusammen. Das un-
terstreicht Stefan Eisenbach, 
Pfarrer der evangelischen 
Kirchengemeinde am Land-
rücken Kinzigtal: „Das ist ein 
guter und wichtiger Schritt, 
um die Kinderbetreuung in 
Breitenbach, Kressenbach 
und Wallroth zu stärken.“ Da-
für habe sich die Kirchenge-
meinde, die Trägerin der Kita 
ist, schon lange engagiert ein-
gesetzt und unter anderem 
zahlreiche Gespräche mit 
Gesundheitsamt, Veterinä-
ramt, Jugendamt und dem 
Brandschutzamt geführt. 
Konkret bedeutet dies: Im un-
teren Saal des Gemeindehau-
ses, das sich direkt neben der 
Wallrother Kita befindet, sol-
len nach den Sommerferien 

bis zu 20 weitere Plätze in ei-
ner Zusatzgruppe zur Verfü-
gung stehen. Aktuell bietet 
die Kita Wallroth 50 Plätze. 
Kerstin Baier-Hildebrand, 
Leiterin der Abteilung Famili-
en, Sport, Kultur und Touris-
mus bei der Stadt Schlüch-
tern, betont: „Es ist uns ele-
mentar wichtig, dass die Kin-
der vor Ort betreut werden. 
Das soll auch in Zukunft so 
bleiben.“ 
Dazu ergänzt Bürgermeister 
Matthias Möller: „Wir wollen 
den Kindergarten in Wallroth 
auf Jahre und Jahrzehnte er-
halten. Deshalb brauchen wir 

eine kluge, langfristige Lö-
sung.“ Dem Rathauschef 
schwebt die Entwicklung des 
gesamten Areals vor. Ziel 
müsse es sein, die Wallrother 
Dorfmitte idealerweise gleich 
um einige Bausteine zu er-
gänzen. Neben der Erweite-
rung des Kindergartens hin 
zu einer viergruppigen Kita, 
zähle er dazu auch einen Le-
bensmittelmarkt sowie die 
immer wieder thematisierte 
Multifunktionshalle. Möller 
betont: „Wallroth wird weiter 
wachsen, das belegen die Er-
hebungen. Die Infrastruktur 
muss mitwachsen, gerade im 

Erziehungs- und Bildungsbe-
reich. Das ist wichtig, da wer-
den wir sehr viel Energie 
reinstecken.“ 
Darüber freut sich Wallroths 
Ortsvorsteher Maik Baser-
mann: „Super, dass die Kin-
der alle unterkommen. Wir 
werden alles tun und unseren 
Teil dazu beitragen, damit der 
Standort auch auf lange Sicht 
gut aufgestellt sein wird. Da-
zu befinden wir uns in einem 
engen und vertrauensvollen 
Austausch mit den Ortsbeirä-
ten aus Breitenbach und 
Kressenbach.“ Auch Marlies 
Wunderlich aus dem Kirchen-
vorstand und dem Kita-Aus-
schuss der Kirche sagt: „Die 
Pläne sind interessant, und 
wir werden die Umsetzung 
bestmöglich unterstützen.“ 
Förderprogramme gebe es 
für diese Vorhaben einige, 
verrät Bürgermeister Möller. 
Noch in diesem Jahr sei da-
her ein Workshop mit allen 
Beteiligten angedacht, um die 
Vorstellungen der unter-
schiedlichen Akteure auf ei-
nen Nenner zu bringen. 
„Eine gut aufgestellte Wallrot-
her Kita ist für die Attraktivi-
tät Schlüchterns ein zentraler 
Bestandteil. Deshalb kann 
und wird die kurzfristige 
Schaffung der 20 weiteren 
Plätze nur der Anfang gewe-
sen sein“, betont der Bürger-
meister abschließend.

Stadt und Kirche errichten Zusatzgruppe im Gemeindehaus – 
Langfristige Lösung geplant

„Kita in Wallroth auf Jahrzehnte erhalten“

Haben kurzfristige Lösungen und langfristige Pläne für die Kita 
in Wallroth parat (von links): Marlies Wunderlich aus dem Kita-
Ausschuss, Pfarrer Stefan Eisenbach von der Kirchengemeinde 
am Landrücken Kinzigtal, Bürgermeister Matthias Möller und 
Kerstin Baier-Hildebrand (Abteilung Familien, Sport, Kultur, Tou-
rismus). Nicht auf dem Bild ist Wallroths Ortsvorsteher Maik Ba-
sermann.  Foto: Stadt Schlüchtern

Schlüchtern. Der Turnverein 
Schlüchtern lud ordnungsge-
mäß zu seiner Jahreshaupt-
versammlung in  die Gaststät-
te zur Krone nach Herolz ein. 
Es standen turnusgemäß Vor-
standswahlen und Ehrungen 
auf dem Programm. Im Kro-
ne-Saal, der sehr gut gefüllt 
war, herrschte sehr gute Stim-
mung. 
Zu Beginn der Versammlung 
standen die Ehrungen lang-
jähriger Mitglieder auf der Ta-
gesordnung. „Es ist immer 
wieder ein freudiges Ereignis 
verdiente und langjährige 
Vereinsmitglieder an so ei-
nem Tag ehren zu dürfen“, so 
der 1. Vorsitzende Jörg Heim. 
Es wurden Mitglieder für 
25/40/50/70 und sogar 75 Jah-
re Mitgliedschaft im Verein 
geehrt. Eine besondere Eh-
rung für 75 Jahre Mitglied-
schaft wurde der Ehrenvorsit-
zende Else Blum und für 50 
Jahre Sandra Stoß zuteil, die 
seit Jahrzehnten eine enge 
Verbundenheit zum Turnver-
ein pflegen. Es wurde an alle 
geehrten Urkunden, Nadel 
und Präsente überreicht. 
In seinem Bericht ging der 1. 
Vorsitzende Jörg Heim auf die 

Gesamtsituation des mit 1400 
Mitgliedern größten Sportver-
eins im oberen Kinzigtal ein. 
Er betonte, dass der Fünf-Spa-
tenverein, sich aus der Krise 
sehr gut erholt hat. Es in den 
einzelnen Abteilungen gut 
laufe und der Verein auf soli-
dem Fundament stehe. Die 
Trainer und Übungsleiter sehr 
gute Arbeit leisten und es ei-
nen regen Austausch mit dem 

Vorstand gebe. Ausdrücklich 
betonte Heim noch einmal, 
dass der Turnverein für 
Schlüchtern eine wichtige In-
stitution sei, mit dem sich vie-
le Menschen identifizieren. 
Der Verein entwickelt sich 
stetig weiter, das kann nur ge-
lingen mit Solidarität, Koope-
ration und Gemeinschaft. 
Als weiterer Tagesordnungs-
punkt standen Neuwahlen des 

Vorstandes auf dem Pro-
gramm. 
Auch hier zeigt sich die Har-
monie und der Zusammenhalt 
des Vereins. Die Mitglieder 
des Turnvereins bescheinigten 
dem Vorstand und Abteilungs-
leiter gute Arbeit. Es wurde 
bei den Abstimmungen der 
Wahl der gesamte Vorstand 
einstimmig in ihren Ämtern 
wiedergewählt und die Abtei-
lungsleiter in ihren Spaten be-
stätigt. 
Am Schluss der Jahreshaupt-
versammlung ging Heim noch 
auf das 50-jährige Jubiläum 
der Radsportabteilung ein, 
das groß gefeiert wird. Es wird 
ein Volksradfahren, am Sonn-
tag, 9. Juli geben mit Start und 
Rahmenprogramm an der 
Stadthalle unter Schirmherr-
schaft von Bürgermeister Mat-
thias Möller.

Jahreshauptversammlung des Turnverein Schlüchtern

Bewährtes Vorstandsteam 
einstimmig wiedergewählt

Der neue Vorstand mit der Ehrenvorsitzenden Else Blum.

Der Schritt zum Eigenheim 
Bauspar-Bonuszinsen werden 

erst bei Auszahlung versteuert

Heimat im Blick 
mit Ihrem 

lokalen Mitteilungsblatt

Fulda. Der nächste Floh-, Trö-
del- und Sammlermarkt des 
DAFKS KONTAKT Fulda  fin-
det am Sonntag, 11. Juni von 8 
bis 16 Uhr auf dem Gelände 
des Kaufland-Marktes Fulda, 
Am Rosengarten statt.  Weite-
re Aussteller die Trödel oder 
Antiquitäten anbieten möch-
ten, sind willkommen. Anmel-
dungen sind über www.Floh-
markt-Osthessen.de möglich. 
Weitere Informationen unter  
0162-8250389 oder 0661-928980.

Floh-, Trödel- und 
Sammlermarkt 

24/7 - Hotline:

0800 . 15 20 309

Wasserschadensoforthilfe
Akutversorgung

Bau- und Gebäudetrocknung
Leckageortung

www.aquastop-hessen.de

Autohaus Hartwich & Kress
Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung

Gartenstraße 42 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661/979-0
schluechtern@hartwich-kress.de

SCHLÜCHTERN

www.immobilienwelt-kress.de

SINNTAL

HAMMELBURG

EINFAMILIENHAUS MIT EINLIEGERWOHNUNG
in Wallroth, 9 Zi., ca. 220 m² Wfl., Ortsrand-
lage, ca. 1.894m² Grdst., Terrasse, modernisiert,
Garage, Bj.1961, Öl, EEK E, 135,65 kWh/(m² a),
369.000,-€, Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

06661 . 15 20 3
10

Immobilien in guten Händen.

Zahlreiche Bauplätze zur sofortigen Bebauung!

Wir suchen Immobilien für unsere
vorgemerkten Kunden!

V=Verbrauchsausweis, B=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr,
EEK=Energieeffizienzklasse

BAUERNHOF M. NEBENGEBÄUDEN
in Schwarzenfels, 9 Zi., ca. 250m² Wfl.,
gepflegt, Ortslage, ca. 2.447m² Grdst., Photo-
voltaikanlage, Stallungen, Hallen, Garagen,
Bj.1871, Gas, EA in Vorbereitung,
380.000,-€, Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

LADENLOKAL/IMBISS
in Hammelburg, 4 Zi., ca. 90m² Nfl, komplett
saniert, ca. 110m² Grdst., Imbiss möglich, Ver-
kaufsfläche, Küche, Nebenräume, Kühlraum,
Bj. 1990, Elektroheizung, EA in Vorbereitung,
150.000,-€, Käuferprovision 5,95% inkl. MwSt.

neu

WOCHENANGEBOT VON MO. – MI.

KNUSPERSCHNITZEL 
von der Pute, saftig/zart kg 14,90 €

WOCHENENDANGEBOT 
VON DO. – SA.
GYROSPAKET:  
1000 g Gyros, 400 g Krautsalat, 

200 g Tzatziki kg 13,90 €

WOCHENANGEBOT

HACKFLEISCH halb Rind u. halb 

Schwein; stündlich frisch kg 8,95 €
SCHINKENSCHNITZEL 
aus der Keule kg 9,95 €
HÄHNCHENSCHENKEL 
frisch, ohne Rückenknochen kg 7,99 €
FLEISCHKÄSE zum Selberbacken, 
in 1.500-g-Schale kg 8,90 €
LUDWIGS  
FLEISCHWURST 100  g 1,35 €
GEKOCHTE 
METTWURST 100  g 1,49 €

FÜR UNSERE GRILLLIEBHABER: 

MONATSBRATWURST JUNI
BRATWURST CAPRESE  
mit Tomaten & Mozzarella 100  g 1,79 €
GRILLBAUCHSCHEIBEN  
mit Ludwigs Hausgewürz kg 10,90 €
BAUERNSALAT 
mit Feta & Oliven 100  g 1,59 €

HEISSE THEKE
HEISSE FLEISCHWURST  

 nach Gewicht

12.6. – 17.6.2023
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Bad Soden-Salmünster. Im 
Rahmen des Kinder- Kultor-
sommer MKK/Fulda findet am 
Samstag, 10. Juni, im Schleif-
rashof Bad Soden Salmünster 
um 15 Uhr eine  Kindermusik-
theater-Vorstellung statt.  
 
Gezeigt wir das Stück „Oy oy 
Emine!“ –  Ein Huhn, eine Rei-
se, ein Regenschirm ... –  Musi-
kalisches Erzähltheater  für 
Alle ab 5  Jahren. Eintritt: 10 
Euro/ermäßigt 8 Euro.  
 

Zum Stück: 
 
Drei Musikerinnen begeben 
sich auf eine Entdeckungsrei-
se.  Das Thema dieser Reise: 
Mit Musik über Grenzen hin-
weg Verbindung und Verstän-
digung schaffen.    
Die Instrumente wollen ihnen 
etwas sagen, machen sich die 
Musikerinenn auf den Weg 
dorthin, wo diese fremden 
Klänge beheimatet sind.    

Sie begegnen dem Zitronen-
verkäufer Mustafa, sein 
Glückshuhn Emine wurde ge-
raubt. Angeregt durch die Mu-
sik packt er seine Zitronen ein 
und folgt ihnen mit seinem 
Regenschirm auf eine aben-
teuerlichen Reise:  
Durch die Wüste, übers Meer, 
durch Regen, Wind und Wol-
ken -Bruchlandung nicht aus-
geschlossen. Schließlich fin-
det er Emine, die in einer sie-
bentürmigen Burg vom Ritter 
Dando Furzando gefangen ge-
halten wird – wird es ein Hap-
py End geben? Mit Hilfe der 
Musik stehen die Chance gut!    
Eine unvorhersehbare, turbu-
lente Reise, deren Ziel die 
Entdeckungen und Abenteuer 
am Wegesrand sind. Diese hu-
morvolle Geschichte wurde 
von Norbert Ebel eigens für 
das Projekt geschrieben.    

Die Musik wird live gespielt, 
auf vielen Instrumenten: Ver-
schiedenste Trommeln und 
Klanginstrumente aus aller 
Welt, große und kleine Saxo-
phone, Klarinette, Geige, Cel-
lo, Akkordeon und die Saz. 
Dazu wird getanzt und gesun-
gen, teilweise auch in fremden 
Sprachen.    
 
Ensemble: „Acht Ohren Trio“ - 
Julia Ballin, Holzblasinstru-
mente, Geige, Gesang, Stepp-
tanz, Anka Hirsch, Cello, Ak-
kordeon, Saz, Gesang, Sandra 
Elischer, Perkussion, Gesang, 
Text: Norbert Ebel, Inszenie-
rung: Jürgen Flügge.  
Gefördert vom Hess. Ministe-
rium für Wissenschaft und 
Kunst, Bundesprojekt „Demo-
kratie leben“. 
www.kultursommer-hes-
sen.de

Kindermusiktheater „Oy oy Emine!“

Ein Huhn, eine Reise, 
ein Regenschirm ... 

Bad Soden-Salmünster. Der 
Verein zur Förderung christli-
cher Jugendarbeit im Pasto-
ralverbund  Heilig-Kreuz-Kin-
ziggrund informiert über die 
Versammlung am Donnerstag, 
15. Juni, am Blockhaus in Ahl.

Versammlung am 
Blockhaus Ahl

von 2. bis 30. Juni vollgesperrt. 

Vollsperrung in der Schlüchterner Kirchstraße ab Freitag, 2. Juni: 

Die Firma Jökel Bau startet mit der Wiederherstellung der Straßen-

oberfläche rund um den Stadtplatz. Die Arbeiten an Wasserleitun-

gen und Kanal sind bereits abgeschlossen, jetzt kommt die Ober-

fläche dran. Die Sperrung soll bis 30. Juni andauern. Schlüchterns 

Bürgermeister Matthias Möller sagt: „Natürlich wird es dadurch 

zeitweise Einschränkungen und auch mal Lärm geben. Das lässt 

sich leider nicht vermeiden. Dafür bitte ich um Verständnis. Aber 

es wird sich lohnen: Der Stadtplatz wird schon bald ein Blickfang 

und wieder gesellschaftlicher Mittelpunkt sein. Ich freue mich sehr 

darauf.“  Foto: Stadt Schlüchtern

Schlüchterner Kirchstraße

Sinntal. Am Donnerstag, 15. 
Juni treffen sich die Sterb-
fritzer Landfrauen um 15 
Uhr an Kinzigquelle in 
Sterbfritz. Dort wollen sie 
sich in der freien Natur wie-
der zu einem intensiven Ge-
dankenaustausch einfinden. 
Auch für einen kleinen Im-

biss und Getränke wird na-
türlich gesorgt. Gäste sind, 
wie immer, herzlich will-
kommen.  
Um besser planen zu kön-
nen wird um Anmeldung bis 
12. Juni bei der ehemaligen 
Vorsitzenden Maria Gärtner 
Tel.: 06664/919250 gebeten.

Landfrauen Sterbfritz

Treffen an der Kinzigquelle

Steinau.  Nach seinem denk-
würdigen Auftritt bei im Li-
teraturcafé, zwei Wochen vor 
dem ersten Corona-Lock-
down, kehrt Alexander Jaco-
bi zurück, diesmal mit Ver-
stärkung durch die beiden 
Sängerinnen und Gesangs-
pädagoginnen Isabell Scheu-
nert und Lena Steffan. 
Das Besondere an dem Trio: 
Lena war langjährige Schü-
lerin von Isabell an der Mu-
sikschule Jacobi, steht nun 
nach einem erfolgreichen 
Gesangsstudium künstle-
risch auf eigenen Beinen und 
hat auch einige Zeit als Kol-
legin von Isabell an der Mu-
sikschule Jacobi erfolgreich 
gewirkt. Alexander, Isabell 
und Lena kennen sich schon 

sehr lange und sind optimal 
aufeinander eingespielt und 
eingesungen. Als Duo und 
Trio werden sie Werke u. a. 
von Gluck, Adele, Albert 
Hammond und vielen ande-
ren Komponisten von Klas-
sik bis modern präsentieren. 
Man darf auf einen abwechs-
lungsreichen, künstlerisch 
hochwertigen Konzertabend 
gespannt sein. 
„Klavier trifft Stimme – von 
Klassik bis Pop“ – Musikali-
scher Abend von und mit 
Alexander Jacobi, Isabell 
Scheunert und Lena Steffan, 
Mittwoch, 14. Juni, 19 Uhr. 
Eintritt: 12 Euro, für Schüler 
und Studenten 8 Euro. 
Reservierungen erbeten un-
ter 06663-4749905.

Musikalischer Abend am 14. Juni

„Klavier trifft Stimme – 
von Klassik bis Pop“

Schlüchtern. Der renommier-
te Geographiewettbewerb 
„Diercke Wissen“ findet in 
diesem Jahr zum 23 Mal 
deutschlandweit statt. Auch 
das Ulrich-von-Hutten-Gym-
nasium hat hieran wieder 
teilgenommen. Die Schule 
entsendete in diesem Jahr 
schließlich Magdalena 
Schleth (Jahrgang 10) als 
Schulsiegerin in das Landes-
finale.  Vor Kurzem erreichte 
Schlüchtern dann die freudi-
ge Nachricht: Die Hutten-
schülerin qualifiziert sich als 
hessische Landessiegerin für 
das Bundesfinale, das am 16. 
Juni in Braunschweig statt-
findet. 
Damit setzte sich Magdalena 
Schleth bereits gegen insge-
samt 6072 hessische Schüle-
rinnen und Schüler durch. 
Ein toller Erfolg, der umso hö-
her einzuschätzen ist, wenn 
man die Anforderungen des 
Wettbewerbs betrachtet. 
Denn die Fragen des Geogra-
phiewettbewerbs umfassen 
nur zu einem Anteil den län-
derkundlichen Bereich. Ne-
ben topographischem Wissen 
(„Stadt-Land-Fluss“) decken 
die Wettbewerbsfragen sämt-
liche Inhaltsfelder des Faches 
ab. So spielen auch Fragen zu 
den Themen Klimawandel, 

Siedlungsentwicklung, Mi-
gration, Armut, demographi-
sche Entwicklungen und die 
Endlichkeit von Ressourcen 
eine Rolle.  
In Braunschweig werden nun 
die 16 Finalisten aus den 15 
anderen Landessiegern der 
Bundesländer sowie dem Ge-
winner der deutschen Schu-

len im Ausland mit Magdale-
na Schleth zusammentreffen. 
Der Finaltag startet zunächst 
mit einer Vorrunde aller 17 
Finalisten. In einer zweiten 
Runde treten dann die besten 
Acht erneut gegeneinander 
an und die Bundesgewinner 
des Geographiewettbewerbs 
werden gekürt. 

Bundesweiter Geographie-Wettbewerb

Magdalena Schleth ist 
hessische Landessiegerin

Magdalena Schleth (Hessensiegerin) und Alexander Weiher (be-
treuende Lehrkraft).

Schlüchtern. Von Freitag, 16. 
Juni, bis Sonntag, 18. Juni, be-
suchen Zeugen Jehovas aus 
Schlüchtern einen regionalen 
Kongress im Max-Morlock-
Stadion in Nürnberg, Max-
Morlock-Platz 1. Das Thema: 
„Übt Geduld“ Programmbe-
ginn jeweils um 9.20 Uhr. Der 
Eintritt ist frei! Wie schon in 
den letzten Jahren machen 
Jehovas Zeugen in Schlüch-
tern und Umgebung mit einer 
großen Einladungsaktion auf 
dieses öffentliche Ereignis auf-
merksam. Am Freitag wird be-
sprochen, wie Geduld hilft, 
Ziele im christlichen Leben zu 
erreichen. Wie diese Eigen-
schaft dazu beiträgt, ein bes-
seres Verhältnis zur Familie 
und zu Freunden aufzubauen 
und welche Tipps die Bibel 
Ehemännern Ehefrauen und 
Kindern gibt, steht am Sams-
tag im Mittelpunkt. Und am 
Sonntag wird gezeigt, wie Gott 
hilft, wenn man ihn bittet, ge-
duldiger zu werden. Die Fra-
ge: „Ist Gott wirklich für mich 
da?“ wird um 11.15 Uhr mit 
der Bibel beantwortet. Auf 
dem Kongress wird auch die-
ses Jahr wieder ein Spielfilm 
gezeigt. Den Zweiteiler „Über-
lass deinen Weg Jehova“ sollte 
man auf keinen Fall verpas-
sen: Teil 1 am Samstag und 
Teil 2 am Sonntag. Den Trailer 
finden Sie unter: 
https://www.jw.org/de/jeho-
vas-zeugen/grosse-kongres-
se/2023-trailer-ueberlass-dei-
nen-weg-jehova/. Jeder ist 
herzlich eingeladen dabei zu 
sein.

Jehovas Zeugen laden 
zum Kongress ein

Autohaus
am Stausee

Metzgerei
Baumann

Mörschel
Haustechnik

Hof Wiegand

Hagebaumarkt
Hack

Gewerbeverein
Gründau

Beilagen in Teilausgaben

MediaBerater

Tobias  
Susgin
Telefon: 0176-11 833 353
E-Mail: key-account@gnz.de

Bad Soden Salmünster,
Steinau, Freiensteinau,
Schlüchtern, Sinntal,
Flieden Kalbach,
Neuhof

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG

Telefon: 06051 833-151 | Druckereiverwaltung@gnz.de

E-Mail: info@pflegedienstschluechtern.de  |  www.pflegedienstschluechtern.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 
von 8.00 bis 13.00 Uhr 

und nach Vereinbarung

Unsere Leistungen:
• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Beratungsbesuche

• Hauswirtschaft
• Betreuung

Vogelsbergkreis • Der Kreisausschuss
Amt für Wirtschaft und den ländlichen Raum • Goldhelg 20 • 36341 Lauterbach

Gefördert durch das Hessische Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen mit Mitteln aus dem „Neuen Hessenplan für Hessens Wirtschaft“.

nachmiittags

www.tagederausbildung.de

Vom 03. 07.
bis 07. 07. 2023

tt

T�GE
AUSBILDUN�
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Schlüchtern. Bei der Jahres-
hauptversammlung zum Be-
richtsjahr 2022 standen bei 
den Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Kressenbach 
keine Neuwahlen auf Füh-
rungsebene an. Der Schwer-
punkt der Jahresberichte lag 
auf dem Hochfahren der ver-
eins- und feuerwehrtechni-
schen Aktivitäten auf  Nor-
malbetrieb. 
Erster Vorsitzender Stefan 
Wunderlich hatte daher in 
der Rückschau auf die nicht 
oder nur eingeschränkt statt-
gefundenen Vereinsveran-
staltungen hingewiesen. Im 
Mittelpunkt seines Ausblicks 
auf das laufende Jahr stan-
den die Wiederaufnahme und 
Beteiligung an örtlichen Akti-
vitäten und Veranstaltungen 
von Vereinsseite.  Dazu zähl-
ten die Beteiligung an der 
Reinigungsaktion des Orts-
beirates, die Ausrichtung der 
Maiwanderung für alle Kres-
senbacher und das gemein-
sam mit dem Gesangverein 
Kressenbach organisierte 
Backhauspizza-Fest.  
Jugendfeuerwart Patrick 
Schreiber konnte in seinem 
ausführlichen Bericht auf den 
doch regen Übungs- und Aus-
bildungsbetrieb der Jugend-
feuerwehrmitglieder im Be-
richtsjahr verweisen. Janina 
Leipold hat zudem mit Erfolg 
die Abnahme der Jugend-
flamme Stufe  II absolviert. 

Mit den aktuell 4 Mitgliedern 
der Jugendfeuerwehr wird 
der bestehende gemeinsame 
Ausbildungsbetrieb mit der 
Nachbarwehr Breitenbach 
fortgeführt. Für die diesjähri-
gen Stadtmeisterschaften hat 
eine gemeinsame Wett-
kampfgruppe schon mehrere 
Übungen absolviert. 
Wehrführer Heiko Kullmann 
berichtete von einem aus 
Sicht des Übungsbetriebs mit 
12 Übungen/Unterrichten 
der Einsatzabteilung noch 
verhaltenem Berichtsjahr. Er-
freulich ist der Neuzugang 
von 2 Mitgliedern in die Ein-
satzabteilung, eine Übernah-
me aus der Jugendfeuerwehr 
und ein Übertritt durch Zu-
zug. Als Einsatz war lediglich 
ein Brandsicherheitsdienst 

zu registrieren. Die aus 13 
Mitgliedern bestehende Vo-
raushelfergruppe konnte sich 
über einen neu angeschafften 
Reanimationstrainer freuen 
und hatte auch nur einen Ein-
satz zu verzeichnen. Auf der 
Lehrgangsseite wünscht sich 
der Wehrführer eine Berück-
sichtigung bei den Funklehr-
gängen als Grundlage für die 
Atemschutzgeräteträgeraus-
bildung.  
Jugendfeuerwehrwart und 
Wehrführer unterstrichen in 
ihren Jahresberichten die 
Notwendigkeit verstärkter 
Mitgliederwerbung und die 
Bedeutung der überörtlichen 
Zusammenarbeit für die Si-
cherstellung der zukünftigen 
effektiven Hilfeleistung.  
Kassenwart Klaus Peter Hu-

ckelmann konnte auch für 
das abgelaufene Berichtsjahr 
eine gegenüber dem Vorjahr 
auf nahezu gleichem Niveau 
stabile Kassenlage vorstellen. 
Daraufhin wurde dem Vor-
stand einstimmig Entlastung 
erteilt. 
Mehrere Vereinsmitglieder 
konnten für 50-jährige Ver-
einszugehörigkeit mit einer 
Urkunde und dem obligatori-
schen „Verdienst-Schwarte-
magen“ geehrt werden. 
Klaus Peter Huckelmann und 
Stefan Wunderlich erhielten 
aufgrund ihres langjährigen 
aktiven Einsatzdienstes die 
entsprechenden Anerken-
nungsprämien des Landes 
Hessen.  
Aufgrund ihres  Lehrgangs- 
und Ausbildungstandes wur-
den Valentino Heumüller und 
Tobias Leipold zum Feuer-
wehrmann und David Wun-
derlich zum Brandmeister 
befördert. 
In ihren Grußworten gingen 
die Gäste Andreas Leipold 
(stv. StBI), Bernd Schauber-
ger (UV-Vorsitzender), Willi 
Staaf (Magistrat der Stadt 
Schlüchtern), Holger Gärtner 
(Ortsvorsteher) auf die Not-
wendigkeit der Feuerwehren 
für die Erfüllung der kommu-
nalen Pflichtaufgabe zur all-
gemeinen Hilfeleistung und 
als Bestandteil des sozialen 
Gemeinschaftslebens vor Ort 
ein.

Mitgliederwerbung und Kooperation im Auge haben

Feuerwehr Kressenbach: 
 Wiedereinstieg in den Normalbetrieb

Stefan Wunderlich, Helmut Ott, Heinz Staaf,  Hans Staaf, Willi 
Weitzel, Günter Mölder, Jörg Weitzel] (von links).

Schlüchtern.  Am Sonntag, 
18. Juni treffen sich die Hei-
mat- und Wanderfreunde 
Hutten um 10 Uhr am Park-
platz Ortsmitte zur Weiter-

fahrt in Fahrgemeinschaften 
zum Volkswandertag Voll-
merz.  
Dort kann die ausgewiesene 
Strecke erwandert werden.

Heimat- und Wanderfreunde Hutten 

Beim Volkswandertag  
in Vollmerz dabei

Sinntal. Auf Einladung des 
CDU-Gemeindeverbandes 
Sinntal fand in Weiperz eine 
Wanderung quasi von Kreuz 
zu Kreuz – insgesamt acht – 
statt. Weiperz verfügt näm-
lich über einen Flurkreuze-
Rundwanderweg, eine ein-
malige touristische Attrakti-
on. So wie alle Straßen in 
dem weithin als Musikdorf 
bekannten Sinntaler Ortsteil 
nach Komponisten benannt 
sind, hat der 907 erstmals ur-
kundlich erwähnte Ort, der 
malerisch im Tal des Baches 
„Wolper“ liegt und von sanf-
ten Höhen umgeben ist, noch 
etwas Besonderes zu bieten. 
Ortsvorsteherin Margot Kle-
ment „erfand“ den Flurkreu-
ze-Rundwanderweg und 
hieß die Wanderer der CDU-
Sinntal auch in ihrem 
„schönsten Dorf“ willkom-
men. Acht unterschiedlich 
aus Holz oder Stein gefertig-
te Flurkreuze, eine Marien-
grotte und ein historischer 
Bildstock bilden die Etappen-
ziele auf der rund sieben Ki-
lometer langen Wanderstre-
cke über gut ausgebaute 
Feldwege.  
Einzigartige Ausblicke er-
möglichen die Höhenwege 
auf Weiperz und weit in die 
Bergwinkelregion. Los ging 
die von Gerhard Gärtner und 
Andres Heil geführte Wande-
rung am Ortseingang von 
Sterbfritz kommend am Flur-
kreuz an der Abzweigung 
Mendelssohn-Straße/Mo-
zartstraße (Neubaugebiet 
„Auf der Eller“). Nach weni-
gen Metern biegt man links 
in die Händelstraße ab bis 
zur Kreuzung Richard-Wag-
ner-Straße, wo das zweite 
Kreuz steht. Über die Ri-
chard-Wagner-Straße wird 
nach einigen hundert Metern 

in der Gemarkung das Flur-
kreuz „Schelmsacker“ er-
reicht. Auf gleichem Weg zu-
rück biegt man an der Kreu-
zung jetzt links ab, hinauf zur 
Beethoven-Straße. Rechts 
herum ging es wieder ab-
wärts ins Dorf. Am zweiten 
Haus ist eine Abzweigung 
links und gleich rechts befin-
det sich das vierte Flurkreuz 
(als Erinnerung von zwei 
Amerika-Auswanderern er-
rich-tet). Über einen nah ge-
legenen Wiesenweg links 
aufwärts gelangt man zur 
Mariengrotte. Von dieser Ge-
denkstätte hatten die Wan-
derer erstmals einen wun-
derschönen Weitblick. Die 
Mariengrotte wurde von den 
Eheleuten Heinrich und Ka-
tharina Gärtner und Helfern 
errichtet und am 4. August 
1990 von Pater Johannes Ka-
sobki eingeweiht. In das 
Mauerwerk um die Madonna 
sind zehn Nischen mit solar-
gespeisten Lichtern eingear-
beitet, die nachts leuchten.  
Auf dem Weg oberhalb der 
Grotte bog man rechts ab 
und nach einer langen gut 
begehbaren Strecke erreich-
te man die sogenannte „Ei-
hemm“ und dann die „Schöß-

bich“ mit dem fünften Flur-
kreuz. Auf dem Weg weiter 
kam man bald zum Flur-
kreuz Rhönblick, und bei ei-
ner Rast genoss man den ein-
zigartigen Blick zur Burg 
Schwarzenfels und bis zu den 
Bergen der Rhön. Am alten 
Sportplatz und dem ehemali-
gen Forsthaus vorbei er-
reichte man das Bergacker-
Flurkreuz am Fernsehturm, 
das auch einen herrlichen 
Blick auf Weiperz ermög-
licht. Von nun an wanderte 
man bergab bis zum kürzlich 
restaurierten steinernen 
Bildstock an der Abzweigung 
Johann-Sebastian-Bach-/Mo-

zartstraße. Er stand früher 
vor der alten Schule, in der 
sich auch der Betsaal befand. 
Nach dem Abriss des Gebäu-
des wurde der Bildstock 1980 
versetzt. Über die Straße 
Richtung Sannerz erreichte 
man nach wenigen Metern 
das Sannerzer Kreuz. Von 
hier ging es weiter zur Gast-
wirtschaft Döppler/Gärtner, 
wo sich zum geselligen Ab-
schluss der Wanderung noch 
weitere Parteimitglieder ein-
fanden. Bei den Gesprächen 
war natürlich der Weiperzer 
Flurkreuze-Wanderweg als 
touristische Attraktion The-
ma. 

Flurkreuze-Wanderung in Weiperz 

Von Kreuz zu Kreuz

Rast am Flurkreuz „Rhönblick“.
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Main-Kinzig-Kreis. Die ersten 
echten Sommertage fühlen 
sich gut an, doch wenn die Hit-
ze zunimmt, kann das zu kör-
perlichen Belastungen führen. 
Vor diesem Hintergrund hat 
das Amt für Gesundheit und 
Gefahrenabwehr erstmals ein 
„Hitzetelefon“ eingerichtet. 
Heiße Tage und tropische 
Nächte können negative Aus-
wirkungen auf die Gesundheit 
haben. Die Hitze-Sommer der 
letzten Jahre sind keine Aus-
rutscher, sondern die Folgen 
des Klimawandels. Hitzewel-
len treten häufiger auf, dau-
ern länger und werden inten-
siver. Vor allem für ältere, 
chronisch kranke und pflege-
bedürftige Menschen kann 
Hitze besonders anstrengend 
sein.  
Das Amt für Gesundheit und 
Gefahrenabwehr bietet allen 
Interessierten eine telefoni-
sche Beratung an, sobald der 
Deutsche Wetterdienst (DWD) 
eine Hitzewarnung für den 
Main-Kinzig-Kreis herausgibt. 
Man unterscheidet zwei Hitze-
Warnstufen. Bei Stufe 1 warnt 

der DWD vor starker Wärme-
belastung. Diese liegt vor, 
wenn die gefühlte Temperatur 
an zwei Tagen in Folge über 32 
Grad liegen und sich nachts 
kaum abkühlen. Die Stufe 2 
warnt vor extremer Wärmebe-
lastung mit Temperaturen 
über 38 Grad. Weitere Infor-
mationen zu den Warnstufen 
finden sich auf den Seiten des 
DWD unter www.dwd.de.  
Das geschulte Kompetenz-
team Bürgerinformation wird 
die Anrufe durchführen und 
allgemeine Tipps geben, wie 
man sich unmittelbar vor der 
Hitze schützen kann und we-
niger belastet durch die hei-
ßen Tage kommt. Dazu gehö-
ren z. B. regelmäßiges und 
ausreichendes Trinken oder 
die Empfehlung, bzgl. einer 
evtl. Medikamentenanpas-
sung Rücksprache mit der 
Hausärztin oder dem Haus-
arzt zu halten. Während des 
Telefonats wird außerdem auf 
Hinweise einer möglichen ge-
sundheitlichen Beeinträchti-
gung geachtet. Bei Bedarf 
können Angehörige oder die 
Hausärztin/der Hausarzt in-
formiert werden. Eine indivi-
duelle Gesundheitsberatung 

findet aus medizinischen und 
haftungsrechtlichen Gründen 
nicht statt. 
 

Wie funktioniert es? 
 
Zunächst müssen sich alle In-
teressierten beim Kompetenz-
team Bürgerinformation re-
gistrieren. Unter der Telefon-
nummer 06051 85 17000 erhält 
man alle notwendigen Infor-
mationen für die Registrie-
rung. Auch per E-Mail unter 
buergerinformation@mkk.de 
kann man Kontakt zu den Mit-
arbeitenden aufnehmen. 
Die registrierten Personen 
werden dann vom 15. Juni bis 
zum 31. August über alle aktu-
ellen Hitzewarnungen des 

Deutschen Wetterdienstes 
(DWD) telefonisch informiert. 
Die Anrufe erfolgen in der Re-
gel zwischen 8.30 Uhr und 
12.00 Uhr. Dieser Service steht 
kostenlos zur Verfügung.  
„Das „Hitzetelefon“ unter-
stützt und ergänzt das Hessi-
sche Hitzewarnsystem, indem 
es insbesondere Personen mit 
einer erhöhten Gesundheits-
gefährdung bei starke Wärme-
belastung zeitnah über dro-
hende Hitzeextreme infor-
miert, über gesundheitliche 
Gefahren im Kontext von Hit-
zeperioden aufgeklärt und zu 
einem erfolgreichen Gesund-
heitshandeln befähigen soll“, 
so Susanne Simmler, Gesund-
heitsdezernentin des Main-
Kinzig-Kreises. 
„Informieren Sie auch Ihre 
Angehörigen und Bekannten 
über unseren neuen Service“, 
lautet der Aufruf von Dr. Wolf-
gang Lenz, Amtsleiter des 
Amtes für Gesundheit und 
Gefahrenabwehr.  
Für weitere Fragen und die 
Registrierung steht das Kom-
petenzteam Bürgerinformati-
on unter der der Telefonnum-
mer 06051 85 17000 zur Verfü-
gung.

Main-Kinzig-Kreis. Nach der 
Aufführung hielt es das Publi-
kum nicht mehr auf den Sitz-
plätzen. Mit stehenden Ova-
tionen und Bravorufen feier-
ten die Gäste der Eröffnung 
des Kultursommers Main-
Kinzig-Fulda die Tanzproduk-
tion „L.I.S.A.“. In der nahezu 
voll besetzten Klosterberghal-
le in Langenselbold brachten 
junge Tänzerinnen und Tän-
zer sowie die Mitglieder der 
Tanzkompanie ARTODANCE 
aus Schlüchtern ein Fest für 
Auge und Ohr auf die Bühne. 
Die kreativen Köpfe der Pro-
duktion sind die Choreografin 
Monica Opsahl, Kulturpreis-
trägerin des Main-Kinzig-
Kreises 2015, und der Kompo-
nist Harry Wenz.  
 

Das Leben in seiner 
Einzigartigkeit 

 
Das Leben in seiner ganzen 
Bandbreite und den Men-
schen in seinem Facetten-
reichtum interpretierte die 
Produktion in Szenen, die sich 
wie Puzzleteile zu einem Gan-
zen fügten. Auf eine Leinwand 
auf der Bühne wurden 
Schwarzweiß-Aufnahmen als 
Diashow projiziert, die zu-
meist Eisenbahnen, Bahnanla-
gen oder Details derselben 
zeigten und zudem aus über-
einander gelegten Aufnah-
men bestanden. Vor dieser 
Kulisse, die eine Vielzahl an 
Assoziationen weckte, tanzten 
die jungen Ensemblemitglie-
der die Szenen eines „ganz 
normalen Lebens im Wechsel 
zwischen Überholspur und 
Standstreifen“, wie es im Pro-
grammheft heißt. Die ange-
strahlten Körper der Tanzen-
den nahmen die Schwarz-
weiß-Projektionen auf und 
warfen zugleich tiefschwarze 
Schatten auf die Leinwand: 
Der Mensch wird zur Projekti-
ons- und Reflektionsfläche.  
Zu Beginn des Stücks wurden 
Begriffe wie Leidenschaft, An-
mut, Angst, Interaktion, Intri-
gen und Sehnsucht auf die 
Leinwand projiziert und das 
Publikum so in das Thema 

eingeführt. Mit Erinnerungsfo-
tos aus Familienalben wurde 
der Bezug zum „ganz norma-
len Leben“ hergestellt. Später-
hin setzten die Tänzerinnen 
und Tänzer diese Begriffe in 
Bewegung und damit Gefühle 
um, feierten das Leben in sei-
ner Einzigartigkeit. Virtuos 
die Verbindung von aus-
drucksstarkem zeitgenössi-
schem Tanz, Fotografie, Pro-
jektion, Film und Musik. Letzt-
genannte präsentierte sich 
mal repetitiv, mal grell, mal 
synthetisch, mal melodisch. 
Sie erinnerte an das Rollen 
von Rädern auf Schienen oder 
das unangenehm schrille 
Quietschen von Bremsen. 
Vielschichtige Klangwelten 
hatte Komponist Harry Wenz 
für die Produktion in der Tat 
geschaffen. Christian Kraus 
(Trompete) und Peter Back 
(Saxofon) bereicherten die 
Aufführung mit ihrer Livemu-
sik um eine weitere künstleri-
sche Ebene.  
 
Videoclips zu besonderen 

Veranstaltungsorten 
 
Bei einem kleinen Empfang 
hatte Andrea Sandow, Kultur-
beauftragte des Main-Kinzig-
Kreises und eine der beiden 
Geschäftsführerinnen des 
Kultursommers Main-Kinzig-

Fulda, noch vor der Auffüh-
rung die Gäste begrüßt. Zu ih-
nen zählten neben anderen 
Langenselbolds Bürgermeis-
ter Timo Greuel, der ehemali-
ge Landrat des Main-Kinzig-
Kreises, Karl Eyerkaufer, Mat-
thias Zach, Kreisbeigeordne-
ter a.D., Monika Kühn Buson-
ville und Uwe Häuser, 
Mitglieder des Kreisausschus-
ses des Main-Kinzig-Kreises, 
sowie Reiner Busonville, Vor-
sitzender der Fraktion von 
Bündnis 90/Die Grünen im 
Kreistag. „Unser großer Dank 
gilt den mehr als 50 Veranstal-
terinnen und Veranstaltern, 
die es seit Jahren mit unge-
brochenem Eifer schaffen, kul-
turelle Höhepunkte in ihren 
Ort zu holen“, sagte Andrea 
Sandow und verwies in die-
sem Zusammenhang auf eine 
neue Werbemöglichkeit. So 
hat das Kultursommerteam 
damit begonnen, Videoclips 
von besonderen Veranstal-
tungsorten zu erstellen. Den 
Auftakt bildet ein Kurzfilm 
über das Hofgut Trages in 
Freigericht. Hier finden die 
„Sommerlichen Musiktage“ 
statt. Auf der Webseite des 
Kultursommers kann der ers-
te Film bereits betrachtet wer-
den, weitere sind in Vorberei-
tung. 
Landrat Thorsten Stolz freut 

sich, dass der Kultursommer 
erstmals seit drei Jahren ohne 
pandemiebedingte Auflagen 
stattfinden kann. „Die Auffüh-
rung der jungen Tanzgruppe 
aus Schlüchtern war ein groß-
artiger Auftakt für unsere 
Sommer-Kultur-Veranstal-
tung. Noch bis zum 30. Sep-
tember haben Kunst- und Kul-
turinteressierte Gelegenheit, 
die ausgesprochen vielfältige 
und fruchtbare kulturelle 
Landschaft der Region zu er-
kunden“, sagte er nach der 
Veranstaltung. 
 

144 Programmpunkte 
geplant 

 
Bis September sind an 50 un-
terschiedlichen Orten von 
Maintal bis Gersfeld attraktive 
kulturelle Veranstaltungen 
geplant. Insgesamt sind es 144 
einzelne Programmpunkte. 
Alle wichtigen Informationen, 
Termine, Kontaktdaten und 
Vorverkaufsstellen sind im In-
ternet zu finden unter 
www.kultursommer-hes-
sen.de. Eine eigene Suchfunk-
tion ermöglicht einen schnel-
len Zugang zu allen Veranstal-
tungen und verweist auf wei-
terführende Links zu den ein-
zelnen Veranstaltungen. Die 
Seite wird ständig aktualisiert 
und angepasst.

Kultursommer Main-Kinzig-Fulda startet mit audiovisuellem Tanzprojekt „L.I.S.A“ 

Ein Fest für Auge und Ohr

Mit einem fulminanten Auftritt der ARTODANCE Tanzkompanie aus Schlüchtern startete der Kultur-
sommer Main-Kinzig-Fulda am Pfingstsonntag in Langenselbold.

Amt für Gesundheit und Gefahrenabwehr erweitert Serviceangebot

Jetzt anmelden beim „Hitzetelefon“

Main-Kinzig-Kreis. Mittler-
weile 15 Kommunen haben 
sich angemeldet, mehrere 
hundert Bürgerinnen und 
Bürger sind bereits registriert 
und auch die Kreisspitze um 
Landrat Thorsten Stolz freut 
sich auf den Auftakt in der 
Stadt, die im vergangenen 
Jahr die Gewinnerin des 
Stadtradelns gewesen ist. 
„Bruchköbel hat letztes Jahr 
den Sieg auf Kreisebene er-
rungen. Diesen Spirit nehmen 
wir gerne auf und bieten allen 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern gleich zum Start eine 
Strecke zum Kilometer-Sam-
meln an“, erklärt der Landrat.  
Schon gleich für den ersten 
Tag hat sich die Siegerstadt 
Bruchköbel für alle Interes-
sierten etwas einfallen lassen, 
wie sich eine stattliche Zahl an 
ersten Kilometern zurückle-
gen lässt: Treffpunkt am 
Samstag, 10. Juni, um 10 Uhr 
ist der Freie Platz in Bruchkö-
bel. Nach einer kurzen Begrü-
ßung geht es mit dem Fahrrad 
auf den „Fünf-Sterne-Radweg“ 
rund ums Stadtgebiet. An-
schließend besteht die Mög-
lichkeit, mit dem Fahrrad wei-
ter nach Hanau zum Lamboy-
fest zu fahren. 
Beim Stadtradeln geht es da-
rum, 21 Tage lang den Fokus 
auf klimafreundliche Mobilität 
zu richten und möglichst viele 
Menschen für das Umsteigen 
auf das Fahrrad im Alltag zu 
gewinnen. Für den Main-Kin-
zig-Kreis liegt dieser Zeitraum 
zwischen dem 10. und dem 30. 
Juni. Unter allen registrierten 
Stadtradlern werden attrakti-
ve Sachpreise verlost und bei 
der Abschlussveranstaltung 
am 20. Juli im Barbarossasaal 
im Main-Kinzig-Forum feier-
lich überreicht. Bei der Ab-
schlussveranstaltung wird zu-

dem die Siegerkommune aus-
gezeichnet. Es gewinnt die 
Kommune, die prozentual zu 
ihrer Einwohnerzahl die meis-
ten aktiven Radlerinnen und 
Radler mobilisieren konnte.  
Landrat Thorsten Stolz ruft al-
le Bürgerinnen und Bürger 
zum Mitmachen auf. „Die Re-
gistrierung ist denkbar ein-
fach. Und danach steht der 
Spaß am Radeln im Vorder-
grund, gemischt mit einer 
Portion Wettbewerbsgedan-
ken für die gute Sache“, so 
Stolz. Im vergangenen Jahr 
hatten sich über 2.000 Perso-
nen aus dem Kreisgebiet re-
gistriert. „Diese Marke liegt in 
diesem Jahr noch ein gutes 
Stück entfernt. Aber es ist ja 
auch noch ein wenig Zeit, sich 
einen Ruck zu geben, sich zu 
registrieren und dann das 
Fahrrad startklar zu machen“, 
fügt der Landrat hinzu. 
Egal ob man in diesen Juni-Ta-
gen in der Freizeit zu einer 
Radtour unterwegs ist oder 
auf den Strecken, die man 
sonst mit dem Auto zurückge-
legt hätte: Jeder Kilometer 
wird gezählt und abgerechnet. 
Mitmachen können alle inte-
ressierten Bürgerinnen und 
Bürger des Main-Kinzig-Krei-
ses sowie Personen, die im 
Kreis arbeiten, einem Verein 
angehören oder hier eine 
Schule besuchen. Die Regis-
trierung ist auf der Internet-
seite 
 www.stadtradeln.de/main-
kinzig-kreis möglich. Die 15 
bisher angemeldeten Städte 
und Gemeinden sind Bieber-
gemünd, Brachttal, Bruchkö-
bel, Erlensee, Freigericht, 
Gelnhausen, Gründau, Hanau, 
Hasselroth, Langenselbold, 
Linsengericht, Maintal, Nidde-
rau, Niederdorfelden und Ro-
denbach.

Auftakt zum Stadtradeln am 10. Juni in Bruchköbel

Zum Start gleich mal 
„Kilometer sammeln“

Main-Kinzig-Kreis. „Wenn 
sich in unserer Gesellschaft 
Grundlegendes verändert im 
Bereich der Fortbewegungs-
mittel, dann hat das auch und 
gerade grundlegende Folgen 
für unseren Wirtschaftsstand-
ort Main-Kinzig. Die Arbeits-
welt und der Wirtschaftsraum 
wandeln sich, und darauf 
müssen wir uns in größtmögli-
cher Breite einstellen“, er-
klärt Kreisbeigeordneter Win-
fried Ottmann. Transformati-
on ist das allumfassende 
Stichwort. Und das ist auch ei-
ner der zentralen Schwer-
punkte beim eMOKON am 
Freitag, 16. Juni, in Bad So-
den-Salmünster. Elektromobi-
lität und Transformation bil-
den bei der dritten Auflage 
des Kongresses somit die bei-
den Schwerpunkte. Dass bei-
de Großthemenfelder im 
Main-Kinzig-Kreis miteinan-
der verzahnt sind, erklärt sich 
schon alleine aus der Indus-
triestruktur mit einer Vielzahl 
von Zulieferbetrieben der Au-
tomobilwirtschaft zwischen 
Maintal und Sinntal. In die-
sem Jahr rücken sie noch en-
ger zusammen und werden in 
verschiedenen Expertenrun-
den besprochen, etwa zum 
Thema „Transformation Wirt-
schaftsraum“, „Energie für die 
Mobilität“, „Infrastruktur der 
zukünftigen Mobilität“ und 
„Neue Mobilitätskonzepte – 
nachhaltige und zukunftsfähi-

ge Mobilitätswende“. Wirt-
schaftsdezernent Winfried 
Ottmann lädt alle Unterneh-
men und Arbeitnehmerver-
tretungen, aber auch hiesige 
Verwaltungen und Unterneh-
men der öffentlichen Hand 
ein, sich für den eMOKON an-
zumelden. Am eMOKON wer-
den Vertreterinnen und Ver-
treter aus Wissenschaft, Un-
ternehmerschaft, Behörden 
und Politik aktuelle Trends 
und Themen zu Transformati-
on und Mobilität diskutieren, 
von 9.30 bis etwa 16 Uhr im 
Spessart Forum in Bad Soden-
Salmünster.  Sechs Experten-
runden widmen sich im Laufe 
des Tages gesonderten 
Aspekten, darunter der 
Transformation des Wirt-
schaftsraums. Zum Austausch 
und Netzwerken vor Ort sind 
ausreichend Zeitfenster vor-
gesehen, um die Herausforde-
rungen der Transformation 
des Wirtschaftsraums ge-
meinsam anzugehen und eine 
nachhaltige und zukunftsfähi-
ge Mobilität zu gestalten. Eine 
Anmeldung ist über die Inter-
netseite des eMOKON mög-
lich: www.emokon-mkk.de. 
Die Veranstaltung erfüllt die 
nötigen Voraussetzungen für 
eine Teilnahme nach Be-
triebsverfassungsgesetz. Ne-
ben den Freistellungskosten 
entstehen für den Arbeitge-
ber keine weiteren Tagungs-
kosten.

eMOKON am 16. Juni in Bad Soden-Salmünster

Thema: Veränderungen 
des Wirtschaftsraums

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises
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NEU

Entspricht einem Kastenpreis von 9,99 €

Würzburger

Hofbräu Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,42 € Pfand,

1 l = 1,20 €

11.99
ANGEBOT

+ 4er
Pack

GRATIS!

!Aktion

3.29
ANGEBOT

top frisch
Mineralwasser

diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,7 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,39 €

Förstina

Oma Elli

Limonade
Zitrone,

Schwarze Johannisbeere,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,89 €

7.99
9.49

TWENTYFOUR 7
Energy

koffeinhaltig,

0,25 l -Dose,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 2,36 €

0.59
ANGEBOT

hassia

Mineralwasser*
diverse Sorten,

2 Kasten á 12 x 1 l,

zzgl. 6,60 € Pfand,

1 l = 0,46 €

DOPPEL-
KASTEN!

!Aktion

10.98
-31%

Paderborner
Pilsener*

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 0,70 €

6.99
7.99

Lübzer
Pils, Naturradler

Grapefruit,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,40 €

Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,50 €

Paulaner

Original

Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,60 €

Hacker Pschorr

Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 4,50 € Pfand,

1 l = 1,70 €

Erdinger

Weißbier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 €

Pfand,

1 l = 1,60 €

Astra Bier
diverse Sorten, teilweise koffeinhaltig,

Pack = 6 x 0,33 l, zzgl. 0,48 € Pfand,

1 l = 2,27 €

-29%

4.49

Peroni Nastro

Azzurro
Pack = 6 x 0,33 l,

zzgl. 0,48 €

Pfand,

1 l = 2,27 €

S. Pellegrino

Mineralwasser*
Kasten = 16 x 0,75 l,

zzgl. 3,90 € Pfand,

1 l = 1,08 €

15.99

12.99

Heil Apfelsaft,

Apfelwein*
Kasten = 6 x 1 l,

zzgl. 2,55 €

Pfand,

1 l = 1,33 €

-24%

7.99

Bizzl Limonade*
diverse Sorten,

teilweise koffeinhaltig,

Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,83 €

11.79

9.99

Pfanner

IceTea
diverse Sorten,

teilweise

koffeinhaltig,

2 l-Tetrapak,

1 l = 0,65 €

Bacardi Rum & Cola,
Bombay Sapphire
Gin & Tonic
teilweise koffeinhaltig,

alkoholhaltiges Mischgetränk,

0,25 l-Dose,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 7,96 €

Jive Sekt
diverse Sorten,

0,75 l-Flasche,

1 l = 3,32 €

ANGEBOT

9.99

Freixenet

Mederano
diverse Sorten,

0,75 l-Flasche,

1 l = 4,65 €

Wodka

Gorbatschow,

Citron
0,7 l-Flasche,

1 l = 9,27 €

Metaxa

5 Sterne
0,7 l-Flasche,

1 l = 14,27 €

Fernet-Branca
0,7 l-Flasche,

1 l = 17,13 €

+ 1 Flasche

GRATIS!
Entspricht einem

Kastenpreis von

6,85 €

Gerolsteiner

Heilwasser,

Mineralwasser
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,67 €

7.29

5.99

Astra Granate

Energy NEU im

Sortiment

Prinz von

Hessen
Riesling, Rosé,

0,75 l-Flasche,

1 l = 11,32 €

App13.99
**

1 l = 1,40 €
App14.99

**

1 l = 1,50 €
App15.99

**

1 l = 1,60 €

-25%

14.99
16.99

13.99
-20%

15.99
20.99

16.99

3.99

3.49

App

+ 2 Flaschen
Erdinger Brauhaus

GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,16 €

-20%

15.99

-24%

2.49

App11.49
**

1 l = 16,41 €

13.49

11.99

App 7.99**
1 l = 10,65 €

9.49

8.49App 5.99**
1 l = 8,56 €

ANGEBOT

6.49

ANGEBOT

1.99

App 1.09**
1 l = 0,55 €

ANGEBOT

1.29

App 3.99**
1 l = 2,02 €

-25%

4.49
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Steinau. Am Sonntag, 11. Ju-
ni treffen sich die Wanderer 
des VHC Steinau zu einer 
Wanderung: Rhön-Extratour 
„Der Ehrenberger“.  
Treffpunkt ist um 8 Uhr am 
Schlossparkplatz in Steinau.  
Die Teilnehmer fahren mit 
Privatautos nach Wüstens-
achsen.  

Hier beginnt die ca. 11 km 
lange Wanderung. Die Wan-
derführung hat Rainer Pusch, 
Tel. 06663-1662. 
Bei Bedarf nach Absprache 
vor Ort ist eine zweite Grup-
pe mit 17 km möglich. Die 
Wanderungen erfolgen auf ei-
gene Gefahr. Gäste sind will-
kommen.

Wanderung des VHC Steinau

Rhön-Extratour  
„Der Ehrenberger“

Sinntal. Die Heimat- und 
Wanderfreunde Schwarzen-
fels laden Mitglieder und 
Gäste zur Wanderung am 
Sonntag, 11. Juni  herzlich 
ein.  Treffpunkt ist um 9 Uhr 
an der Dreschhalle in 
Schwarzenfels. In Fahrge-
meinschaften geht es zum 
Parkplatz Fuldaquelle an 
der Wasserkuppe. Die Wan-
derung beginnt um ca. 9.50 
Uhr und führt zunächst zur 

Basaltblockhalde Schafstein.  
Der weitere Weg führt ent-
lang von Bergwiesen und 
durch Wald zum Zentralbe-
reich der Wasserkuppe. 
Nach einer Rast geht es über 
das Fliegerdenkmal zum 
Parkplatz zurück. Die Wan-
derstrecke beträgt 9 km. Die 
Wanderführung hat Sieg-
fried Röll,  Tel. 06664-1778 
und Gabriele Schnarr. Tel. 
06664 -1792. 

Heimat- und Wanderfreunde Schwarzenfels 

Basaltblockhalde Schafstein 
und Wasserkuppe

Bad Soden-Salmünster. Wer kennt heute noch die alten, schö-
nen und wohl klingenden Volks- und Wanderlieder?  Die Sän-
gerinnen und Sänger der „Spätlese“, singen solche Lieder alle 
paar Wochen. Die Seniorengruppe „Spätlese“ Salmünster trifft 
sich im Cafe „Sonnenschein“, Schwedenring Salmünster, am 
Freitag,  30. Juni um 14. 30 Uhr. Wenn Sie Lust und Liebe haben, 
mit  der Gruppe zu singen oder wenn Sie solche Lieder ken-
nenlernen möchten, dann kommen Sie zu dieser fröhlichen 
Gemeinschaft. Sie sind herzlich dazu eingeladen. Ihr Alter 
spielt keine Rolle. 

Gemeinsames Singen mit der 
Seniorengruppe „Spätlese“

Bad Soden-Salmünster. „Mit 
unserer Schülerin Janina 
Dietz und den Schülern Lukas 
Wirth und Moritz Möller aus 
Jahrgang 8 haben wir in die-
sem Jahr wieder würdige 
Wettbewerbsteilnehmer im 
Regionalentscheid Bester 
Praktikumsbericht des Ar-
beitskreises Schule-Wirt-
schaft.“, erklärt Julia Czech, 
Pädagogische Leiterin der 
Henry-Harnischfeger-Schule 
Bad Soden-Salmünster.  
Gemeinsam mit den stolzen 
Klassenlehrkräften Klaus Au-
racher (Klasse 8a) und Mela-
nie Rosenberger (Klasse 8c) 
gratuliert sie zu den ersten 
drei Plätzen in der Kategorie 
Gesamtschule im Bereich 
Main-Kinzig-Mitte / -Ost. 
Während der Wächtersbacher 
Berufs- und Ausbildungsmes-

se (BAM) wurde den drei 
Preisträgern im Beisein von 
Winfried Ottmann (Zweiter 
Beigeordnete des Main-Kin-
zig-Kreises) und André Peter 

von der VR-Bank Main-Kin-
zig-Büdingen als diesjährigem 
Sponsor Urkunden und Preise 
überreicht. Die Berichte wur-
den bereits zur Jury des Re-

gionalentscheides weiterge-
reicht. 
„Janina absolvierte ihr Prakti-
kum im Bestattungsinstitut 
Schmelz in Birstein und er-
reichte Platz 1. Im Salmünste-
rer Unternehmen Woco, das 
der Henry-Harnischfeger-
Schule eng in der Berufs- und 
Studienorientierung verbun-
den ist, schnupperte Lukas 
Wirth hinter die Kulissen und 
wurde mit seinem Bericht 
zweiter Sieger. Moritz Möller 
hingegen verschlug es in die 
Natur. Er absolvierte sein 
Praktikum im Forstamt 
Schlüchtern und belegte mit 
seinem Bericht Platz 3. Wir be-
danken uns bei den Betrieben 
für die enge Betreuung und 
gratulieren zum Erfolg.“, er-
klären die Lehrkräfte der 
Henry-Harnischfeger-Schule.

Henry-Harnischfeger-Schule gratuliert ihren Preisträgern

Erfolgreich beim Wettbewerb 
„Bester Praktikumsbericht“

André Peter (VR-Bank Main-Kinzig-Büdingen), Melanie Rosenber-
ger (Klassenlehrerin 8c), Julia Czech (Pädagogische Leiterin Hen-
ry-Harnischfeger-Schule), Moritz Möller, Lukas Wirth, Janina Dietz 
und Klaus Auracher (Klasse 8a).

Fulda. Am Dienstag, 13. Juni, 
19 Uhr lädt die Katholische 
Akademie in Kooperation 
mit dem Dezernat Weltkir-
che des Bistums Fulda, mis-
sio und der Katholischen Ar-
beitnehmerbewegung zu ei-
nem Akademieabend mit an-
schließender Eröffnung der 
Fotoausstellung „Hexenjagd 
in Papua-Neuguinea“ ein.   
Die Fotoausstellung „Hexen-
jagd in Papua-Neuguinea“ 
von Bettina Flitner dokumen-

tiert den Kampf der Men-
schenrechtspreisträgerin 
Schwester Lorena Jenal ge-
gen Hass und Gewalt.  
Obwohl sich die Mehrheit 
der Bevölkerung in Papua-
Neuguinea zum Christentum 
bekennt, ist der Glaube an 
übernatürliche Kräfte dort 
immer noch weit verbreitet. 
Besonders allein lebende 
Frauen werden schnell be-
schuldigt, für alle möglichen 
Schicksalsschläge verant-

wortlich zu sein - mit oft töd-
lichen Folgen. Am 13. Juni, 19 
Uhr wird die Ausstellung  im 
Bonifatiushaus eröffnet. Re-
ferentin des Abends ist Linda 
Auth, die selbst ein Jahr lang 
mit Sr. Lorena in Papua-Neu-
guinea gearbeitet hat. Aus-
stellungsende stellt der 10. 
August, dar, der Tag, den 
missio zum Internationalen 
Tag gegen Hexenwahn erho-
ben hat. 
Die Teilnahme am Akade-

mieabend sowie die Besichti-
gung der Fotoausstellung 
sind kostenfrei.  Eine Anmel-
dung für den Akademie-
abend ist erforderlich unter 
der Telefonnummer 
0661/8398-113 oder unter ka-
tholische.akademie@bistum-
fulda.de   Veranstaltungsort: 
Bonifatiushaus Fulda, Neuen-
berger Str. 3-5, Fulda. Die Fo-
toausstellung kann bis zum 
10. August, werktags von 9 
bis 18 Uhr besichtigt werden.

Akademieabend und Fotoausstellung 

„Hexenjagd in Papua-Neuguinea“

GESUNDHEIT

nischer Erfolg: Ein pflanzlicher Arthrose-Wirkstoff aus
hland überzeugt in klinischen Studien – die Patienten sind
h beweglicher1 und haben weniger Schmerzen2.

Studien mit Knie- und Hüft-
arthrose-Patienten zeigte sich
bei Einnahme des Wirkstoffes
eine deutliche Verbesserung
der Beweglichkeit (+35%) sowie
eine Reduzierung der Gelenk-
steife.1 Darüber hinaus wurden
die mit dem Knorpelverschleiß
einhergehendenGelenkschmer-
zen nachweislich reduziert. So
war die Wirkung nach einer
6-wöchigen Einnahme sogarmit
chemischen Schmerzmitteln
vergleichbar.2 Der pflanzli-
che Wirkstoff ist dank seiner
sehr guten Verträglichkeit vor
allem für Patientenmit wieder-
kehrenden oder dauerhaften
Gelenkbeschwerden ein Segen.

., 2003 Dec;17(10):1165–1172. 2) Chrubasik. In Rheumatology (Oxford) 2003;42:141-148; Randomisierte, doppelblinde Head-to-Head Studie; getestet wurde 2.400 mg Teufelskrallenwurzel-
ib (COX-2-Hemmer, NSAR). Hinsichtlich Zusammensetzung, Extrakt-Tagesdosis sowie Menge an Droge pro Tag ist das in der Studie verwendete Harpagophytum procumbens-Präparat identisch
hojannis. Phytother. Res. 2008; 22:149-152. Systematische Meta-Analyse von 28 klinischen Studien.

TRACT Pflanzliche Filmtabletten. Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei
enerative Erkrankungen) des Bewegungsapparates. Enthält Lactose und Saccharose. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
Moabit 101 D • 10559 Berlin.

zliche Tablette hilft bei Arthrose

97% der Ver-
wender des
Pflanzenex-
traktes hatten
keine Neben-
w i r k u n g en . 3
Viele Betroffene
konnten zudem
die Einnahme che-
mischer Schmerzmittel
deutlich reduzieren.2

Fazit
Mit dem pflanzlichen Wirk-
stoff in Gelencium® Extract
können Sie Arthrose-Schmer-
zenwirksam lindern. Fragen
Sie in Ihrer Apotheke nach
Gelencium® Extract.

Für die
Apotheke

Gelencium®

Extract

www.gelencium.de

75 Tabletten: PZN 16236733
150 Tabletten: PZN 16236756
300 Tabletten: PZN 17532250

F
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Klinische Studien belegen:
Die schmerzlindernde Wirkung
des pflanzlichen Wirkstoffes ist
mit chemischen Wirkstoffen
vergleichbar.2

Klinische Studien belegen:
Der Wirkstoff verbessert die
Gelenkbeweglichkeit deutlich.1

Beweglichkeit

Schmerz

Medizi
Deutsch
deutlic

1) Wegener. In Phytother. Res.
Trockenextrakt gegen Rofecoxi
mit Gelencium Extract. 3) Vlach

Pflichttext: Gelencium® EXT
Verschleißerscheinungen (dege
Heilpflanzenwohl GmbH • Alt-M

Pflanz

Hüftgelenk 39%

Kniegelenk 62%

Fingergelenke30%

Schultergelenk26%

Am häufigsten von Arthrose
betroffene Gelenke.

Rund 15 Millionen
Deutsche leiden an
chronischen Gelenk-

schmerzen–bei der Mehr-
heit ist Gelenkverschleiß

(A r th rose) d ie
Ursache. Eine fühl-
bare Steigerung der
Lebensqualität
und Linderung
der Beschwerden
verspricht ein
p fl a n z l i c h e r

Arthrose-Wirkstoff
aus Deutschland. Der

von Wissenschaftlern umfas-
send getestete Pflanzenextrakt
nutzt die bekannten positiven
Wirkungen der Arthrose-
Heilpflanze Harpagophytum
procumbens undwurde nunmit
einer Tagesdosis von 2.400mg
als moderne Filmtablette auf-
bereitet. In der Apotheke ist der
geschützte HPG2400®-Extrakt
unter dem Namen Gelencium®

Extract erhältlich. In klinischen

Vor
Behandlung

Pflanzlicher
Wirkstoff 1

Vor
Behandlung

Chemischer
Wirkstoff

Pflanzlicher
Wirkstoff 2

Anzeige
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Schlüchtern. Freudiges La-
chen und strahlende Kinder-
augen konnten kürzlich auf 
Burg Brandenstein in 
Schlüchtern-Elm beobachten 
werden. Der Malteser Kin-
derhospiz- und Familienbe-
gleitdienst Main- Kinzig-Ful-
da lud zu einem Fest für Fa-
milien, Freunde und Förderer 
auf die Burg. Anlass war der 
zehnte Geburtstag des Diens-
tes. „Viele Fragen sich, wie 
passen sterbende Kinder und 
ein solches Fest zusammen? 
Die Antwort ist simpel, Kin-
derhospizdienst bedeutet 
nicht gleich sterben. In den 
Familien, die wir begleiten 
lebt ein Kind, Jugendlicher 
oder Elternteil mit lebensver-
kürzender Erkrankung, dies 
bedeutet aber nicht, dass sie 
gleich aufhören zu leben“, be-
schreibt Ute Sander, Koordi-
natorin des Standortes Fulda. 
Und Ramona Luckhardt, Ko-
ordinatorin im Main-Kinzig-
Kreis ergänzt: „In unserem 
Dienst geht es mehr ums Le-
ben als ums Sterben. Wir sind 
bunt und lachen viel, das 
zeigt sich heute auf diesem 
Fest.“  
Mit vielen Aktionen, kulinari-
schen Köstlichkeiten und mu-
sikalischen Darbietungen 
wurden die Besuchenden un-

terhalten. Aber auch die, die 
bei diesem Fest nicht dabei 
sein konnten hatten einen 
Platz. „Der Erinnerungsteich 
mit den Kerzen steht für die 
Verstorbenen in den vergan-
genen zehn Jahren“, berich-
ten die Koordinatorinnen. 
Was auf einer echten Burg 
nicht fehlen darf? Ein Ritter 
und sein Knappe, die Ehren-
amtlichen in den passenden 
Kostümen waren das Fotomo-
tiv des Tages, viele Selfies 

wurden geschossen und der 
Ritter und sein Gefährte hat-
ten für alle Kinder eine klei-
ne Überraschung im Gepäck. 
Ein Highlight des Festes war 
der Besuch zwei Darsteller 
der Spotlight-Musicals „Ro-
bin Hood“ und „die Päpstin“. 
André Haedicke begeisterte 
als Bruder Tuck und Tina 
Haas zauberte Gänsehaut auf 
die arme der Besuchenden 
als die Päpstin.   
Mit dem Musikduo 

„Chris&Me“ klang der Abend 
aus, die Burgfräuleins und 
Ritter kehrten glücklich in ih-
re Schlafgemächer zurück.  
Die Veranstaltungsreihe zum 
zehnten Geburtstag des Mal-
teser Kinderhospiz- und Fa-
milienbegleitdienstes MKK-
Fulda geht weiter. Am 26. Juli 
lädt der Dienst zu einem Be-
nefizkonzert in der Kirche St. 
Andreas Neuenberg ein. Wei-
tere Informationen gibt es un-
ter www.malteser-fulda.de . 

Malteser Kinderhospizdienst feiert zehnten Geburtstag

Freudiges Lachen auf Burg Brandenstein

Gut besuchtes Fest auf Burg Brandenstein.  Foto: © photoebene/Marzena Seidel

Schlüchtern.  Der Vortrag der 
Sozialpädagogin Karin Stö-
cker stieß auf große Reso-
nanz. 
Vor kurzem. konnte Ortsvor-
steher Fritz Dänner im voll be-
setzten Dorfgemeinschafts-
haus Gomfritz die Referentin 
Karin Stöcker begrüßen. Als 
Mitglied der Allianz für Men-
schen mit Demenz im MKK 
stellte sie sich an diesem 
Abend dem Thema: „Ist das 
schon Demenz?“ Sie klärte 
darüber auf, dass Demenz der 
Überbegriff ist für zahlreiche 
Erkrankungen, die als Alzhei-
mer Erkrankungen sehr diffe-
renziert zu diagnostizieren 
sind. Bei einer erschreckend 
hohen Zahl an Neuerkrankun-
gen ist es wichtig, eine korrek-
te Diagnose zu stellen, um ei-
ne Behandlung zu ermögli-
chen. Dabei ist es besonders 
schwierig, eine Abgrenzung 
zur Depression zu definieren, 
die andere Ursachen hat und 
entsprechend abweichend 
therapiert werden muss.  
Das Risiko, an Alzheimer zu 
erkranken, steigt mit zuneh-
mendem Alter. 60-Jährige tra-
gen ein 10%iges Risiko, 70-
Jährige ein 20%iges, 80-Jähri-
ge ein 30%iges. 2022 gab es 2 
Mio. an Demenz Erkrankte, 
bis 2050 werden es voraus-
sichtlich 2,5 Mio. sein. Man 
rechnet mit rund 200.000 Neu-
erkrankungen p.a. 
Immer wieder gestellte Fra-
gen aus den Reihen der Gäste 
machten deutlich, wie präsent 
das Thema in der Gesellschaft 
ist. Zentrale Fragen waren 
„Wie kann ich für mich selbst 
vorbeugen?“ und „Wie kann 
ich mit einem Erkrankten in 
meinem Umfeld umgehen?“ 
Als vorbeugende Maßnahmen 
werden genannt Sozialkon-
takte, Bewegung, Ernährung 
sowie Vermeidung von Blut-
hochdruck, Diabetes, Rau-
chen und Übergewicht. Für 
den Umgang mit einem an 
Alzheimer Erkrankten ist es 
unabdingbar, seine Welt zu 
verstehen. Es gibt keine Hei-
lung dieser existenziellen Kri-
se, die geprägt ist von tiefer 
Verunsicherung, Hilflosigkeit, 
Ruhelosigkeit und Heimatlo-
sigkeit. In dieser Situation 
heißt es nicht, auf den Ver-
stand zu setzen, sondern auf 
die Emotionen. Der Verstand 
funktioniert immer weniger, 
das Kurzzeitgedächtnis lässt 
nach, die Fähigkeit, sich zu ar-
tikulieren ebenfalls. Man ver-
liert die Sprache nach und 
nach sowie auch das Wissen 
um die praktischen Dinge des 
Alltags und die Orientierungs-
fähigkeit. In diesem Zusam-
menhang wurde betont, wie 
schwierig es für Erkrankte ist, 
auf das Auto zu verzichten, da 
dies mit einem AutoNomie-
verlust einhergeht. 
Die vordergründige Botschaft 
von Karin Stöcker war: Es 
kann durchaus gelingen, ei-
nen Erkrankten als frohen 
Menschen in der Gesellschaft 
zu halten. Niemand muss sich 
davor fürchten, sich nicht 

mehr zurechtzufinden und an-
deren zur Last zu fallen. Be-
gegnet man der Krankheit mit 
Verständnis, dann bleibt die 
Hoffnung auf ein gutes Leben 
in einer Welt, die sich von der 
unseren zwar unterscheidet, 
darum aber nicht weniger 
wertvoll ist. 
Es gibt zahlreiche Angebote, 
die sich an die Erkrankten wie 
auch deren Umfeld richten. 
Sie alle können über die Alli-
anz für Menschen mit Demenz 
im MKK abgerufen werden. 
Wertvolle Informationen gibt 
es auch über die Deutsche 
Alzheimer Gesellschaft. 
 
Wo Sie sich informieren 
können und Hilfe erhalten: 
www.mkk.de 
www.deutsche-alzheimer.de

Gut besuchter Vortrag in Gomfritz

Ist das schon Demenz?

Ortsvorsteher Fritz Dänner bedankt sich bei der Referentin Karin 
Stöcker mit Leckereien vom Ziegenhof.

% %%

Möbel-Zentrum Spessart, pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH

www.moebelzentrum-spessart.de
63825 Schöllkrippen, Hauptstr. 3, Tel. 060 /30 0

Montag - Freitag 10 - 19 Uhr,
Samstag 10 - 18 Uhr

024/3070
Möbel-Zentrum Spessart, pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH, Hauptstrasse 3, 63825 Schöllkrippen.

SSV
Ausstellungs-
stücke in allen

Abteilungen
bis zu65%reduz

iert

HAMMER Sommer-Spar-Verkauf!

Sofort erhältlich!

BIS ZU 12 MONATEN

0,0%
Der Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins

entsprechen 0,00% p.a. bei einer Laufzeit von bis zu 12 Monaten, z.B.: Barzahlungspreis 999,00 Euro oder 12 x 83,25 Euro. Bonität

vorausgesetzt. Kreditgeber ist die Targobank, Fritz-Vomfelde-Straße 2-4, 40547 Düsseldorf, für die wir nicht ausschließlich vermittelnd

tätig sind. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß §6a Abs. 3 PAngV dar.
SOFORT-FINANZIERUNG

Jetzt im Möbel-Zentrum Spessart
und der Küchenwelt Schmidmeier!



Wächtersbach

32 Jahre
GLOBUS

Wächtersbach

32 Jahre
GLOBUS

Feiern Sie mit uns.

Globus Handelshof GmbH & Co. KG
Markthalle Wächtersbach, Main-Kinzigstraße 21,
63607 Wächtersbach

Besuchen Sie uns auch gerne unter
www.globus.de und erhalten viele nützliche
Informationen direkt auf Ihrer Marktseite

Montag - Samstag
8.00 - 21.00 Uhr

Markenoffenese es
Oldtimer & US-Car
Treffen

Clubs, Privatfahrer & Motorräder
sind herzlich willkommen
Stellen Sie Ihr Schätzchen
aus und gewinnen Sie einen

unserer tollen Preise.
Keine Anmeldung nötig. 1.Preis:

2 Eintrittskarten
für die Classic Days mit Übernachtung

Die Sotzbacher Feuerwehrscheune,
das beliebte und bekannte

Feuerwehrmuseum im
Main-Kinzig-Kreis, besucht uns

mit seinen historischen Fahrzeugen.
Als Gäste bringt die

Feuerwehrscheune weitere
Fahrzeuge der Feuerwehr Bad Orb

und Gelnhausen West mit.
Ein Highlight für alle Liebhaber
historischer Technik in ihrer

schönsten Form.

Für beste Unterhaltung sorgen
die Cardets mit

100% American Countrymusic,
100% Line Dance tauglich und
mit 100% Spaß an der Sache.

Linedancer sind natürlich
herzlich willkommen!

Auf unserem
Kinder-Fahrzeugparcours

kann so richtig was geschafft
werden. Mit Gabelstapler und
Bulldog können die kleinen

GLOBUS Kunden ihr Geschick
beim Fahren, Transportieren

und Stapeln testen.

Wenn sie Autos, Modellbau,
Klemmsteine und Technik
lieben, schauen sie beim

Fast Bricks RC Stand vorbei.
Natürlich mit Fahrvorführung!

www.fastbricksrc.com

Gewinnen Sie die GLOBUS
Fleischkäs-Goldkarte!

Der Gewinner der exklusiven Karte
kann kostenlos 100-mal ein leckeres

Fleischkäsebrötchen genießen.
Teilnahmekarten gibt es an

unserem Metzgergrill

Spanferkel mit Krautsalat Annies Seifeneck’l Seifenkurse
für Kinder.

Der Seifenkurs findet in der
Drogerieabteilung statt.

Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Einfach vorbeikommen und mitmachen.

Die Teilnahmegebühr von 8.50€ wird direkt vor
Ort bezahlt und beinhaltet eine

selbst hergestellte Seife
Erhältlich auf der Ausstellungsfläche

auf dem Parkdeck. Solange Vorrat reicht.
24.06.2023

24.06.2023

24.06.
10.00-16.00 Uhr

24.06.
10.00-16.00 Uhr

500
Pro Portion

24.06.2023 / 10.00-16.00 Uhr

Jetzt
vormerken!
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Schlüchtern.  Die Senioren 
aus Schlüchtern haben sich 
auf den Weg in ihre Partner-
stadt Fameck gemacht und 
wurden dort herzlich empfan-
gen. Die Fahrt fand auf Anre-
gung der beiden Seniorenbe-
auftragten Ilse Ott und Peter 
Triebensky statt und wurde 
von der Dolmetscherin Karo-
line Wagner begleitet. 
Früh am Morgen startete der 
Bus in Schlüchtern und nach 
einer fünfstündigen Fahrt er-
reichten die Senioren das So-
zialzentrum Jean Morette in 
Fameck. Dort wurden sie von 
den Mitgliedern des Senio-
renclubs Alfa begrüßt und so-
fort gastfreundlich bewirtet. 
Nach den Grußworten des 
Bürgermeisters Liebgott, der 
Beauftragten für die Städte-
partnerschaft Mireille Bet-
scher und Peter Triebensky 
sorgte ein Alleinunterhalter 
mit Keyboard-Musik für gute 
Stimmung. Auch die Sänge-
rinnen und Sänger aus 
Schlüchtern trugen mit Lie-
dern zur Unterhaltung bei 
und es wurde ausgiebig ge-
tanzt. 
Nach einem fröhlichen und 
geselligen Nachmittag wurde 
im Hotel eingecheckt und der 

Abend stand zur freien Verfü-
gung. Am nächsten Morgen 
ging es dann weiter nach 
Metz, wo die Senioren die Ka-
thedrale Saint Etienne besich-
tigten. Die Kathedrale gilt als 
eine der schönsten und größ-
ten gotischen Kirchen in 
Frankreich und beeindruckt 
mit einer Gewölbehöhe von 
42 Metern und Glasmalereien 
auf einer Fläche von 6.500 
Quadratmetern. 
Während der Führung stimm-
ten die Sängerinnen und Sän-
ger aus Schlüchtern ein Kir-
chenlied an und sorgten da-
mit für einen unvergesslichen 
Moment, der bei allen für 
Gänsehaut sorgte. Nach der 
Führung hatten die Senioren 
Zeit zur freien Verfügung, um 
die Altstadt und die Markt-
halle zu besichtigen, bevor die 
Heimreise angetreten wurde. 
Die Fahrt nach Fameck war 
ein voller Erfolg und hat den 
Senioren aus Schlüchtern ei-
ne unvergessliche Zeit berei-
tet. Der herzliche Empfang in 
der Partnerstadt und die ge-
meinsamen Erlebnisse haben 
dazu beigetragen, die Freund-
schaft und die Beziehungen 
zwischen den beiden Städten 
weiter zu vertiefen.

Seniorenfahrt nach Fameck 

Unvergessliche Momente

Die Reisegruppe.

Schlüchtern. Beim DRK Orts-
verein Schlüchtern standen 
Neuwahlen der Bereit-
schaftsleitung an. Diese Wah-
len wurden während einer 
Bereitschaftsversammlung 
von den aktiven Helfern 
durchgeführt. Der Wahlaus-
schuss, bestehend aus Timo 
Jacob-da Rosa, Jens Ullrich 
und Rebecca Zeller, organi-
sierten dieses Prozedere von 
der Nennung von Vorschlä-
gen, der Wählbarkeitsprü-
fung durch die Kreisbereit-
schaftsleitung bis hin zu den 
eigentlichen Wahlen.  
Per Handzeichen wurde 
Matthias Scholl zum Bereit-
schaftsleiter wiedergewählt. 
Ebenso wiedergewählt wur-
de dessen Stellvertreter Stef-
fen Vetter. Lediglich einen 
Wechsel der Ämter erfolgte 
bei Anne Christiner und Ant-
je Ullrich. Anne Christiner, 
die bereits seit vielen Jahren 
als Bereitschaftsleiterin aktiv 
ist, wechselt nun in die Stell-
vertretung und übergibt das 
Staffelholz an ihre Tochter 
Antje Ullrich, die seit 2014 
bereits dem Team der Bereit-
schaftsleitung angehört. 

Alle Gewählten wurden auf 
eine Zeit von fünf Jahren ge-
wählt. Das vierköpfige Team 
arbeitet weiterhin mit aufge-
teilten Aufgaben. So ist Mat-
thias Scholl für den Bereich 
Einsätze, Sanitätswachdiens-
te und Übungen zuständig. 
Antje Ullrich hat den Über-
blick über die Aus- und Wei-
terbildung der Mitglieder 
und kümmert sich um die 
Organisation eines abwechs-
lungsreichen Jahrespro-
gramms und das allgemeine 
Personalwesen. Steffen Vet-

ter deckt den Bereich Blut-
spende und Öffentlichkeits-
arbeit ab und Anne Christi-
ner ist für allgemeine Aufga-
ben zuständig.  
Zu den Gratulanten gehörte 
ebenfalls die Vorsitzende des 
Ortsvereins, Luise Meister, 
die sich weiterhin eine gute 
Zusammenarbeit und Kame-
radschaft unter den Mitglie-
dern wünscht. Gleichwohl 
würde sich der DRK Ortsver-
ein Schlüchtern über neue 
aktive Mitglieder freuen, die 
gerne im Bereich Sanitäts-

wachdienst, Blutspende, Ka-
tastrophenschutz sowie bei 
Einsätzen mit den Feuerweh-
ren mitarbeiten möchten. 
Wer Interesse hat, kann ger-
ne an einem Dienstabend an 
der DRK-Unterkunft in der 
Kurfürstenstraße 36 in 
Schlüchtern vorbeikommen. 
Die Treffen finden jeden 
Montag um 19.30 Uhr statt. 
Gerne können sich Interes-
sierte auch über die sozialen 
Netzwerke wie Facebook 
und Instagram informieren 
und melden.

Neuwahlen der Bereitschaftsleitung beim DRK

Matthias Scholl zum 
Bereitschaftsleiter wiedergewählt 

Steffen Vetter (von links), Matthias Scholl, Antje Ullrich und Anne Christiner bilden die Bereit-
schaftsleitung des DRK Ortsvereins Schlüchtern.

Fulda. Am Montag, 12. Juni fin-
det um 19 Uhr an der Katholi-
schen Akademie des Bistums 
Fulda in Kooperation mit der 
CDU-Frauenunion des Stadtver-
bands Fulda und dem Landtags-
abgeordneten Thomas Hering 
(CDU) ein Akademieabend mit 
dem Titel „Frauen! Wo geht der 
Weg hin?“ statt.  Die Rolle und 
Wahrnehmung von Frauen hat 
sich in den vergangenen 60 Jah-
ren enorm verändert: Selbstbe-
stimmung, Gleichberechtigung, 
Karrierechancen, Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, … – ein 
Wandel in allen Bereichen. Und 
dennoch trugen die vergange-
nen Jahre der Pandemie dazu 
bei, dass sich nicht nur Gesell-
schaft und auch Kirche in einer 
Zeit des Umbruchs befinden, 
sondern dass einige positive Ent-
wicklungen im Bezug zur Rolle 
der Frau ausgebremst wurden. 

Welche Auswirkungen hatten 
die Lockdowns im Bereich Fami-
lienalltag, Kindererziehung, Ho-
meschooling, Ehrenamt und Be-
ruf? Wie gestaltet sich die Work-
Life-Balance für Frauen und Fa-
milien? Welcher gesellschaftli-
che Erwartungsdruck belastet 
sie bis heute? Hat sich die Über-
nahme und Ausführung eines 
freiwilligen Engagements im so-
zialen und gesellschaftlichen 
Umfeld verändert?  Diese und 
weitere Fragen diskutieren Bi-
schof Dr. Michael Gerber und 
Patricia Fehrmann mit einem 
anschließenden Publikumsge-
spräch. Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.  Ei-
ne Anmeldung ist erforderlich 
unter  0661/8398-113 oder unter 
katholische.akademie@bistum-
fulda.de  Veranstaltungsort: Bo-
nifatiushaus Fulda, Neuenber-
ger Str. 3-5, 36041 Fulda.

Akademieabend am 12. Juni

Frauen! Wo geht  
der Weg hin? 

Region. Nach 355 zurückgelegten Wettflugkilometern lan-
deten beim 6. Preisflug der RV Fliedetal, nur durch Sekun-
den getrennt, gleich zwei Brieftauben auf dem Einflugbrett 
bei Horst Schad, was den Doppelsieg in der RV-Liste be-
deutet. In Pocking nahmen am 3. Juni  nach dem Start um 
6.50 Uhr die Brieftauben das Rennen unter ihre Flügel. Gu-
te Wetterbedingungen ließen einen fairen, aber anspruchs-
vollen Flugverlauf zu. Um 10.36 Uhr hatte die Siegertaube 
das heimatliche Ziel in Döngesmühle erreicht. Sie flog die 

Strecke mit einer Geschwindigkeit von 94 km/h. Die weite-
ren Platzierungen in der RV-Liste: 3. und 8. SG Hartmann & 
Dimmerling Stork, 4. Erwin Hohmann Ürzell, 5. Klaus-Pe-
ter Herber Flieden, 6. und 7. Werner Lang Hintersteinau, 9. 
Dieter Steitz Bermuthshain und 10. Horst Schad. Nach 30 
Minuten war das preisberechtigte erste Drittel der teilneh-
menden Tauben schon wieder in den heimatlichen Schlä-
gen und damit waren die Preise vergeben. Auf diesem Flug 
hatten 19 Züchter ihre 455 Tauben ins Rennen geschickt.

Doppelsieg für Horst Schad

Gelnhausen. Der Vorstand des 
Sportkreises Main-Kinzig lädt 
die Vertreterinnen und Ver-
treter der Mitgliedsvereine 
sowie die Fachverbandsver-
treter der Sportverbände des 
Sportkreises Main-Kinzig zum 
Sportkreistag am Freitag, 23. 
Juni, um 19.00 Uhr in Geln-
hausen (Forum Gelnhausen, 
Barbarossa-Saal, Barbarossa-
straße 16-25) ein. Die Regis-
trierung der Delegierten wird 
um 17.30 Uhr beginnen. Der 
Vorstand rechnet mit einem 

Ende gegen 21 Uhr. Auf der 
Tagesordnung stehen neben 
Berichten auch ein Impulsre-
ferat zum Thema „Vereinsent-
wicklung in Zeiten gesell-
schaftlicher Krisen – Heraus-
forderungen und Chancen“. 
Der Sportkreisvorstand bittet 
darum, dass alle Mitgliedsver-
eine wenigstens durch einen 
Vertreter*in am  Sportkreis-
tag vertreten sind. Anmeldun-
gen bis zum 13. Juni an 
 info@sportkreis-main-
kinzig.de.

Sportkreistag am 23. Juni in Gelnhausen

Mit Impulsreferat

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Straße 110 (direkt an der B26), Tel. 06073/61750 Wir sind gerne für Sie da:

Mo - Fr 10 - 19 Uhr,

Samstag 10 - 18 Uhr63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof Tel: 06056-9167-0 www.polsterwelt-schmidmeier.de

TAUSCH-AKTION

500.- für Ihre alten
Polster!

für Ihr
altes Bett!

Bei Neukauf einer
Polstergarnitur vergüten
wir Ihnen bis zu

1) Nur gültig für Neu-
aufträge. Abholung
kostenlos bei Lieferung
Ihrer neuen Garnitur,
Ihres neuen Bettes oder
Matratze.

100.- für Ihre alte
Matratze!

300.-Bei Neukauf eines
Boxspringbettes vergüten
wir Ihnen bis zu

Bei Neukauf einer
Matratze vergüten
wir Ihnen bis zu

1)

1)

1)

RAUS MIT DEM ALTEN!

UND VIEL SPAREN BEIM NEUEN!

T
ALT
NEU

GEGEN

POLSTER - BOXSPRINGBETTEN - MATRATZEN
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Elektro
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E-Mobilität entscheidend für eine grüne Energiezukunft
Elektromobilität in Deutschland weiter auf dem Vormarsch

Elektromobilität ist derzeit
in aller Munde. Immer mehr
Automobilhersteller neh-
men sich inzwischen dieses
Themas an und haben Mo-
delle jeder Fahrzeugklasse
in ihrem Portfolio, von Nutz-
fahrzeugen bis hin zu schnit-
tigen Sportwagen.

Immer bessere Batterien
und eine ständig größer wer-
dende Infrastrukturmachen
E-Mobilität immer attrak-
tiver. 15 % der Deutschen
PKWs sind mittlerweile elek-
trisch, so der ADAC.Mit dem
Kauf eines Elektroautos ist
der erste Schritt in die emis-
sionsfreie Fortbewegung ge-

tan. Jetzt fehlt noch die pas-
sende Ladestation.

Hier hat der E-Mobilist meh-
rere Möglichkeiten: Entwe-
der installiert der Herstel-
ler des Elektroautos eine
Ladestation oder dies über-
nimmt ein Elektrofachbe-
trieb vor Ort. „Bedenken Sie,
dass der Service des Elekt-
rofachbetriebs weit über die
Installation der Ladestation
hinausgeht“, betont Mike Lo-
renz, Obermeister der Elekt-
ro-Innung Hanau. Der Elekt-
rofachbetrieb kümmert sich
neben der Installation der
Ladestation nämlich auch
um damit in Verbindung ste-

hende Faktoren wie die vor-
handene Hausinstallation
und prüft, ob die erhöhten
Belastungen durch die La-
destation kein Problem dar-
stellen. Auch die zwingend
erforderliche Anmeldung
beim zuständigen Energie-
versorger wird neben der
fachgerechten Montage mit
Prüfung vom Elektrofachbe-
trieb durchgeführt.

Mit
100 % Eigenstrom

fahren

Der Strom für die Ladestati-
on kann auch aus erneuer-
baren Energien gewonnen
werden. Denn nur wenn der
Strom umweltfreundlich
produziert wurde, ist man so
gut wie emissionsfrei unter-
wegs. Intelligente Lösungen
machen dies schon heute
möglich: „Die Montage der
eigenen PV-Anlage auf dem
Dach, um mit dem erzeug-
ten Solarstromüberschuss
modulierend langsam das
Elektroauto mit Solarstrom
zu beladen, funktioniert her-
vorragend, so Mike Lorenz.
„Letztlich fahren E-Mobilis-
ten so bei jedem Kilometer
günstiger und ökologischer.
Und wir helfen mit unserem
Fachwissen bei der Optimie-
rung der Energiebilanz.“

In Großstädten und Bal-
lungszentren gibt es bereits
Ladestationen zur kosten-
losen Aufladung. Diese sind
manchmal sogar schnellla-
defähig, d. h., der Akku des
Autos wird innerhalb von 20
Minuten bis auf 80 Prozent

seiner Kapazität geladen.
Elektroautos stellen somit
im urbanen Raum schon
heute eine ernst zu nehmen-
de Alternative zu Autos mit
konventionellem Antrieb
dar. Insgesamt gibt es ca.
60.000 Normalladepunk-
te und 12.000 Schnelllade-
punkte in Deutschland, so
das BMWK.

Geprüfte
Sicherheit für Ihre

Ladestation

Viele Hauseigentümer ken-
nen den E-CHECK von der
Hausinstallation her. Um
auch in Sachen E-Mobili-
tät größtmögliche Sicher-
heit zu gewährleisten, die
komplette E-Mobilitäts-
infrastruktur wird dabei
auf einwandfreie Funkti-
on und Sicherheit geprüft.
Bestätigt wird diese Prü-
fung auch hier mit der gut
sichtbaren E-CHECK-Prüf-
plakette und einem Prüf-
protokoll. „Auch beim The-
ma E-Mobilität steht die
Sicherheit unserer Kunden
ganz oben im Lastenheft“,
führt Obermeister Mike Lo-
renz aus.

Für ausreichende Sicherheit,
wasdasLadenangeht, ist also
gesorgt.Wie sieht es aber nun
mit der Reichweite von aktu-
ellen Elektroautos aus?

Die Automobilhersteller ar-
beiten eng mit Batterieher-
stellern zusammen, um die
Reichweite von Elektroau
tos weiter zu erhöhen und

die Ladezeit zu verkürzen.
Derzeit liegt die Reichwei-
te einer Akkuladung bei
ungefähr 300 Kilometern
bei Kleinwagen und bis zu
600 Kilometern bei unseren
Premiumherstellern Audi,
Mercedes, BMW, Tesla usw.
Zurzeit sind 15 neue Bat-
teriefabriken in Europa in
der Planung. Man kann also
davon ausgehen, dass die
E-Autos in Zukunft sogar
500-1000 Kilometer weit fah-
ren können.

Netzausbau
wird

intensiviert

Momentan sind Elektro-
fahrzeuge noch eine eher
teure Angelegenheit. Das
wird sich allerdings ändern,
sobald die E-Mobilität sich

weiter verbreitet und mehr
Fahrzeuge auf Deutsch-
lands Straßen unterwegs
sind. Um dieses Ziel zu er-
reichen, müssen allerdings
die Ladeinfrastruktur und
gleichzeitig die Erneuer-
baren Energie noch weiter
ausgebaut werden. „Die
Elektrofachbetriebe und
die Energieversorgungsun-
ternehmen des Main-Kin-
zig-Kreises werden eine
entscheidende Rolle spie-
len, wenn es darum geht, in
Deutschland ein flächende-
ckendes Netz an Schnellla-
destationen zu errichten“,
versichert Obermeister
Mike Lorenz. Der Weg zum
Elektrofachbetrieb erscheint
also nur konsequent, wenn
kompetente und sichere Lö-
sungen in der Elektromobili-
tät gefragt sind.

Obermeister Mike Lorenz

Elektro Ickes Meisterbetrieb
Elektroinstallation Alt-/Neubau • Smart Home/KNX

SAT-Anlagen • Daten-/Netzwerktechnik

Beleuchtungstechnik

Röhrig 15 • 63599 Biebergemünd • Tel. 06050 1466 • info@elektro-ickes.de
www.elektro-ickes.de

Maiweg 4· 63633 Birstein· ☎ (06054)900280· www.elektro-weber.com

Elektroinstallation · Sat Anlagen · Smart Home Systeme
Photovoltaik · Batteriespeichersysteme

Elektrohausgeräte · Unterhaltungselektronik

Ihr kompetenter Partnereltrotec
Elektroinstallation + Telekommunikation GmbH
Mit Sicherheit für Sie da
E-Mail: info@eltrotec-gmbh.de
Tel. 0 61 84 - 99 01 41

GENIALER JOB
GEFÄLLIG?

Seit 1972

Elektrotechnik, Tontechnik, Sicherheitstechnik,
Informations- und Kommunikationstechnik
Gartenstraße 7+9, 63594 Hasselroth, Tel. (06055) 1005, Fax 82069
E-Mail: elektro.weingaertner@t-online.de

DANIELWEINGäRTNER
Alles aus einer Hand – von der Planung bis zur Ausführung

•
•

Foto: Sopotnicki
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info@elektro-bueti.de · Telefon 06663 38992-0
www.elektro-bueti.de

elektro bueti
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Gottesdienste 

Kirche

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 10.6.:  14.00 Uhr 
Bad Soden Trauung des 
Brautpaares Tina Schlach-
ter und Christian Moser  
14.00 Uhr Marborn Trauung 
des Brautpaares Eva Gsell-
hofer und  Alexander Med 
15.30 Uhr Bad Soden heili-
ge Messe in poln. Sprache  
18.00 Uhr Bad Soden Sonn-
tagvorabendmesse (St. Lau-
rentius)   
Sonntag, 11.6.: 
9.00 Uhr Marborn heilige 
Messe    
9.30 Uhr Salmünster Fest-
hochamt, anschl. Prozessi-
on mit Begleitung durch 
den Musikverein Salmüns-
ter - Abschluss vor der Kir-
che auf dem Kirchplatz 
11.45 Uhr Salmünster Tauf-
feier der Kinder Leon Krot-
ki und John-Pierre Onar  
18.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe    
Montag, 12.6.: 
8.30 Uhr Salmünster Lau-
des (Bildungshaus)  
Dienstag, 13.6.: 
18.30 Uhr Romsthal heilige 
Messe 
Mittwoch, 14.6.: 
14.00 Uhr Salmünster Re-
quiem (Friedhofskapelle 
Salmünster) anschl. Urnen-
beisetzung  
Donnerstag, 15.6.:  
18.30 Uhr Salmünster heili-
ge Messe   
Freitag, 16.6.: 
9.00 Uhr Marborn heilige 
Messe   in einem Anliegen  
14.00 Uhr Salmünster Re-
quiem (Friedhofskapelle 
Salmünster), anschl. Ur-
nenbeisetzung

Kath. Pfarrei Mariae 
Himmelfahrt Sannerz 
der Filialen St. Michael, 
Sterbfritz und 
St. Wigbert, Weiperz 
Pfarrei St. Jakobus 
Herolz 
Samstag, 10.6.: 
Weiperz 18.00 Uhr heilige 
Messe  
Sonntag, 11.6.: 
Herolz 9.00 Uhr heilige 
Messe  
Sannerz 10.30 Uhr heilige 
Messe  
Dienstag, 13.6.: Sannerz 
9.00 Uhr heilige Messe 
Mittwoch, 14.6.: Herolz 
9.00 Uhr heilige Messe  
Donnerstag, 15.6.: 
Weiperz 18.00 Uhr heilige 
Messe  
Freitag, 16.6.: 
Herolz 9.00 Uhr heilige 
Messe  
Sannerz 18.00 Uhr heilige 
Messe (in der Hauskapelle 
des Don Bosco Hauses)

Ev. Kirchengemeinde 
Schlüchtern 
Sonntag, 11.6.: 
Schlüchtern, Ahlersbach: 
10.00 Uhr Gottesdienst in 
Schlüchtern 
Pfarrerin Gericke 
Niederzell: 
10.45 Uhr Gottesdienst 
Lektorin Schwab 
Elm: 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Lektorin Schwab 
Ramholz: 
10.45 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Lins 
Gundhelm. 
10.45 Uhr Gottesdienst 
Lektorin Schmidt 
Hutten: 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Lektorin Schmidt

Ev. Kirchengemeinde 
Am Landrücken 
Kinzigtal  
Sonntag, 11.6.: 
Kirchplatz Wilder Stein  
Tauffeste 10, 11, 12, 13 und 
14 Uhr. Die Gemeinde ist 
herzlich eingeladen. Bei 
schlechtem Wetter  finden 
die Taufen um 10 Uhr und 
14 Uhr in der Kirche Brei-
tenbach statt,um 11 Uhr in 
Kressenbach und um 12 
Uhr und 13 Uhr in Hinter-
steinau

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 11.6.:  9.30 Uhr 
Gottesdienst in Breunings 
mit Lektor Baude  
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Jossa mit Lektor Gärtner 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Altengronau mit Lektor 
Gärtner 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Züntersbach mit Lektor 
Baude 

Kath. Kirchengemeinde  
St. Franziskus 
Romsthal 
Sonntag, 11.6.: 
9.00 Uhr Marborn heilige 
Messe 
18.00 Uhr Romsthal 
heilige Messe 
Dienstag,13.6.: 
18.30 Uhr heilige Messe 
Freitag, 16.6.: 
9.00 Uhr Marborn 
heilige Messe

Ev. Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag,  11.6.: 
Gottesdienste 
9.30  Uhr  Mottgers  mit 
Lektorin Yvonne Koschella 
10.45  Uhr Weichersbach  
mit Lektorin Yvonne Ko-
schella

Ev. Kirchengemeinde 
Steinau 
Sonntag, 11.6.: 
9.00 Uhr Gottesdienst in 
der Bergkirche Seidenroth, 
Pfrin. Klaus 
10.00 Uhr  Gottesdienst in 
der Reinhardskirche, Pfrin. 
Klaus

Ev. Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 11.6.: 
Salmünster 10.00 Uhr Got-
tesdienst mit Taufe   Prädi-
kant Neeße, Versöhnungs-
kirche in Salmünster, 
Frankfurter Str. 53

St. Peter Mernes 
Sonntag, 11.6.: 
10.30 Uhr heilige Messe  
Montag, 12.6.: 
19.00 Uhr Friedensgebet 
Mittwoch,14.6.: 
19.00 Uhr heilige Messe 

Freie Christengemein-
de Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Bad Soden-Salmünster. Die 
Sommerzeit stellt für die Ver-
sorgung von Patient*innen ei-
ne Herausforderung dar. Jetzt 
liegend Leben retten. Der 
DRK-Ortsverein Steinau und 
der DRK-Blutspendedienst 
bittet zur Spende.  
Nächster Termin ist am Don-
nerstag,  22. Juni, von 15.30 bis 
20 Uhr im Spessart FORUM 
Sport, Frowin-von-Hutten-Str. 
5, 63628 Bad Soden-Salmüns-
ter. Jetzt Blutspendertermin 
online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
 

Kleiner Pieks, 
große Wirkung: 

 
Eine einzige Blutspende hilft 
bis zu drei Schwerkranken 
oder Verletzten. Jeden Tag 
zählt jede Spende: Bedingt 
durch die kurze Haltbarkeit 
(Blutplättchen sind nur bis zu 
4 Tage haltbar) sind Pa-
tient*innen auf das kontinu-
ierliche Engagement der Blut-
spender*innen angewiesen.  
Alle Informationen rund um 
das Thema Blutspende erhal-
ten Interessierte online unter  
www.blutspende.de oder tele-
fonisch kostenfrei unter 0800 
11 949 11.

DRK bittet um 
Blutspenden

Fulda. Am Mittwoch, 14. Juni 
um 19 Uhr lädt die Katholi-
sche Akademie in Kooperati-
on mit der Friedrich Naumann 
Stiftung für die Freiheit, der 
Karl-Hermann-Flach Stiftung, 
zu einem Akademieabend mit 
Günther Bannas, Journalist 
und ehemaliger Leiter des po-
litischen Ressorts im F.A.Z.-
Hauptstadtbüro in Bonn und 
Berlin ein.  
 
Der Titel lautet: „Wahlen in 
Hessen – Wer macht das Ren-
nen?“ Auch in diesem Jahr 
stehen wieder wichtige Ab-
stimmungen auf dem politi-
schen Kalender.  
Der Nachwahl des Berliner 
Abgeordneten-hauses im Fe-
bruar folgen im Mai die regu-
läre Wahl zur Bremer Bürger-
schaft und im Oktober die 
Wahlen in den Flächenländern 
Bayern und Hessen. In Wies-
baden regiert seit Januar 2019 
ein schwarz-grünes Bündnis, 
seit Mai 2022 unter Minister-
präsident Boris Rhein (CDU). 
Ukrainekrieg, Inflation und 
Arbeitskräfte-mangel, Klima-
wandel und Energiewende - 
Die politischen Debatten sind 
derzeit auch in Hessen von 
bundes- und weltpolitischen 
Themen geprägt. Landespoli-
tisch spielen innen- und si-
cherheitspolitische Themen 
eine wichtige Rolle, ebenso 
Forderungen nach einer mo-
dernen Infrastruktur, einer 
beschleunigten Digitalisie-
rung und einer besseren 
Schul- und Bildungspolitik. 
Unsere Expertenrunde wagt 
einen Blick auf den kommen-
den Wahlkampf und die 
nächste Legislaturperiode in 
Hessen. Verfolgen Sie die 
Analysen und stellen Sie Ihre 
Fragen. Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.  
 

Anmeldung  
erforderlich 

 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter der Telefonnummer 
0661/8398-114 oder unter ka-
tholische.akademie@bistum-
fulda.de 
Veranstaltungsort: Bonifatius-
haus Fulda, Neuenberger Str. 
3-5, 36041 Fulda

Wahlen in Hessen - Wer 
macht das Rennen?

Unter der Jahreslosung „Du bist ein Gott, der mich 

sieht“ (1. Mose 16,31) wurden am Sonntag, 14. Mai, zwölf Jugendliche von Pfarrerin Reidt in der Bad 

Sodener Erlöserkirche konfirmiert. Den feierlichen Gottesdienst haben an der Orgel Frank Kleespies 

und die „Kirchenband“ um Marvin Eckert musikalisch mitgestaltet. Konfirmiert wurden Anika Behring, 

Evelyn Edelburg, Daniel Geist, Leon Geyer, Lina Höchsmann, Frederik Hoffmann, Felix Larbig, Emma 

Müller, Natali Schmer, Sophie Tornes, Marie Waldecker und Viktoria Winkler.  Foto: Foto Merz, Steinau

Konfirmation in Bad Soden-Salmünster

AIDAcosma – KANARISCHE INSELN
Eine Kreuzfahrt nach Madeira und zu den Kanari-

schen Inseln ist eine wunderbare Möglichkeit, diese faszi-
nierenden Inseln im Atlantischen Ozean zu erkunden. Ent-
fliehen Sie dem deutschen Winter, und entspannen Sie auf
dem neuesten AIDA-Schiff bei mildem Klima. Egal ob Sie
die Altstadt von Funchal, auch bekannt als „Zona Velha“
mit ihren gepflasterten Straßen, historischen Gebäuden
und engen Gassen erleben möchten, auf den berühmten
„Teide de Tenerife“ steigen möchten oder einfach nur die
Vulkanstrände und Trauminseln genießen möchten. Auf
dieser Kreuzfahrt finden Sie die perfekte Mischung aus
Fiesta und chill out.

IHRE LEISTUNGEN:

 Flug mit renommierter Fluggesellschaft von Frankfurt
nach Gran Canaria und zurück

 Kreuzfahrt mit AIDAcosma wie im Reiseverlauf beschrieben
 Komfortable Kabinen mit DU/WC, Föhn, Sat-TV/Radio,
Klimaanlage, Safe

 Vollpension an Bord
 Tischgetränke: Tischwein, Bier, ausgewählte Softdrinks
zu den Hauptmahlzeiten in den Buffetrestaurants

 Freie Benutzung vieler Bordeinrichtungen
 Erstklassiges Show- und Unterhaltungsprogramm
 Gepäckbeförderung bei Ein- und Ausschiffung
 Alle Hafentaxen, Ein- und Ausschiffungs-
gebühren

 Bordsprache: Deutsch
 Trinkgelder für Bordpersonal inklusive

IHR REISETERMIN:

09.12. – 16.12.2023
(8 Tage)

 Entdecken Sie gleich fünf

herrliche Inseln in einer Woche –

und das mit nur einmal Koffer packen

 Urlaub auf dem neuesten LNG-Schiff

der Reederei

Milde Temperaturen im Winter auf den

Kanaren

*limitiertes Kontingent • VA: AIDA Cruises, German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock

Gran Canaria Fuerteventura
Teneriffa

Madeira

Lanzarote

Nur
kurze Zeit
buchbar!

GRAN CANARIA – MADEIRA – TENERIFFA – FUERTEVENTURA – L ANZ AROTE – GRAN CANARIA

AUSGEZEICHNETES
PREIS�LEISTUNGS�
VERHÄLTNIS!

Sichern Sie sich
jetzt Ihre Kabine!

€899,-ab p. P.*

Innenkabine Vario

SENSATIONSPREISMeerblickkabine Vario: € 1149,-
Balkonkabine Vario: € 1199,-
Veranda Kabine Komfort: € 1249,-
Einzel- und Mehrbettbelegung auf Anfrage

KOMFORTABLE FLUG�
ANREISE AB FRANKFURT
BEREITS INKLUSIVE!

Telefon: 06655 9609-0
reisewelt Teiser & Hüter GmbH
Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof www.reisewelt-neuhof.de

Exklusive Leserreise

Erinnert euch an mich, aber nicht an dunklen Tagen,
erinnert euch an mich in strahlender Sonne,
wie ich war, als ich noch alles konnte.

Wir nehmen Abschied von meinem Vater, Schwiegervater, Opa, 
Uropa, Bruder und Paten

Hans-Georg Fajerski
* 9. 1. 1940        † 25. 5. 2023

In stiller Trauer
Andreas und Pia
Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

Für alle Anteilnahme möchten wir uns herzlichst bedanken.

Eckardroth, im Juni 2023

Traueranzeigen
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Wer ein Bauspardarlehen 
nach Zuteilungsreife nicht in 
Anspruch nimmt, erhält häu-
fig eine Extraleistung in Form 
von Bonuszinsen. In diesem 
Fall wird der Bausparvertrag 
rückwirkend höher verzinst. 
Weil die Auszahlung der Bo-
nuszinsen in der Regel erst 
mit der Auszahlung des Bau-
sparguthabens erfolgt, kann 
schon mal ein stattliches 
Sümmchen zusammenkom-
men. Das könne dazu führen, 
dass der Sparerpauschbe-
trag von 1000 Euro schnell 
überschritten ist, sagt Danie-
la Karbe-Geßler vom Bund 
der Steuerzahler. Darüber 
hinausgehende Erträge un-
terliegen dann im Auszah-
lungsjahr der Abgeltungsteu-
er. 
Bundesfinanzhof bestätigt 
das Vorgehen der Finanzäm-
ter 
In einem konkreten Fall (Az.: 

VIII R 18/20) hatte der Bun-
desfinanzhof dieses Vorge-
hen bestätigt. Ein Bausparer 
hatte geklagt, weil seine Bo-
nuszahlung erst im Auszah-
lungsjahr komplett besteuert 
worden war. Er war der An-
sicht, dass die Bonuszinsen, 
die bereits Jahr für Jahr auf 

einem Bonuskonto ausgewie-
sen worden waren, schon in 
dem jeweiligen Jahr hätten 
besteuert werden müssen. 
Dem widersprachen die 
Richter. Die Ausweisung der 
Zinsen auf dem Bonuskonto 
sei noch kein Zufluss. Viel-
mehr werde der Bonus erst 

bei Auszahlung des gesam-
ten Bausparguthabens fällig 
und sei für den 
Bausparer vorher gar nicht 
verfügbar. Selbst wenn ein-
zelne Bausparkassen die Bo-
nuszinsen jährlich auf den 
Kontoauszügen auswiesen, 
handle es sich höchstens um 
eine Information für den 
Kunden. 
„Im Jahr der Auszahlung 
sollte daher geprüft werden, 
ob bei der Bausparkasse ein 
entsprechender Freistel-
lungsauftrag gestellt wurde“, 
rät Daniela Karbe-Geßler. 
Wer die Beträge seines 
Freistellungsauftrags oder 
seiner Freistellungsaufträge 
clever verteilt, kann die Steu-
erlast deutlich senken. Im 
Folgejahr kann der Freistel-
lungsauftrag dann wieder 
neu aufgesetzt und an ande-
rer Stelle 
genutzt werden.

Bauspar-Bonuszinsen werden erst bei Auszahlung versteuert

Der Schritt zum Eigenheim

Stück für Stück zum Eigenheim - das ist Sinn und Zweck eines 
Bausparvertrags. Doch nicht jeder nimmt das Darlehen nach Zu-
teilungsreife in Anspruch. Dann winken oft Bonuszinsen. 
 Foto: Christin Klose/dpa-mag 

Steinau. Am Samstag, 10. Juni 
um 20 Uhr verzaubern Wer-
ner Röhm (Orgel) und Car-
men Schuckert (Sopran) zum 
Abschluss des Kleinen Orgel-
sommers Steinau 2023 „Aus 
vollem Herzen“ mit ihrem 
Konzert für Orgel und Stim-
me -unkonventionell, aber 
eingängig und tiefgründig - in 
der Katharinenkirche Stei-
nau. Wie es der Titel „Aus vol-
lem Herzen“ erahnen lässt, 
spannen Carmen Schuckert 
und Werner Röhm einen Bo-

gen, der musikalisch ausge-
hend von der Barockzeit über 
Johann Sebastian Bach bis 
Astor Piazzolla und Jazz-
Standards reicht. Liebesleid 
und Liebesfreud sind dabei 
die vordergründige Ebene, 
hinter der die tiefe Sehnsucht 
des Menschen nach Glück 
und Geborgenheit und belast-
barem Trost durchscheint. 
Werner Röhm studierte Kir-
chenmusik, Religionspädago-
gik und Posaune in Heidel-
berg und Karlsruhe sowie Po-

pularmusik an der Frankfur-
ter Musikwerkstatt. Von 1985 
bis 2009 wirkte er als Kantor 
und Organist. Seit 2019 initi-
iert und betreut er Orgelmu-
sikreihen in der Region und 
setzt sich als freier Musiker 
und Organist mit Konzerten 
für die Orgelkultur in unserer 
Region ein. Carmen Schu-
ckert ist eine erfahrene Sän-
gerin in den Bereichen Jazz, 
Rock und Pop. Sie arbeitet als 
Gesangspädagogin in Geln-
hausen und Frankfurt. Sie 

singt mit außergewöhnlich 
großem Stimmumfang sowohl 
im klassischen als auch im 
populären Stil und ist eine he-
rausragende Improvisatorin. 
Kartenverkauf: Verkehrsbüro 
Steinau, Brüder-Grimm-Stra-
ße 70, Steinau. Tel.: 06663 
97388,  www.steinau.de 
Erwachsene: 12 Euro, Kinder | 
Jugendliche, Ehrenamtscard-
Inhaber: 8  Euro. Preise für 
Onlinetickets abweichend.  
Bei allen Konzerten gilt freie 
Platzwahl.

Kleiner Orgelsommer Steinau 

„Aus vollem Herzen“Bad Soden-Salmünster. Der 
Ski-und Wanderclub Hutten-
grund veranstaltet am 17. Juni 
eine Schnitzeljagd mit an-
schließendem Sommerfest am 
katholischen Pfarrheim St. 
Franziskus, Georg-Kind-Stra-
ße 3, Romsthal. Ausgabe der 
Aufgabenzettel ist von 11 bis 
17 Uhr. Gerne mit Voranmel-
dung bei: Carmen Bös: 0171 
7921463, Barbara Scheuer-
mann: 0151 70124416. Kosten: 2 
Euro pro Aufgabenzettel, für 
Vereinsmitglieder kostenlos. 
Strecken: für Kleinkinder im 
Dorf (ca. 2,5 km), rund um den 
Huttengrund (ca. 9,5 km). 
Aufgaben: Wahlweise für Kin-

der oder als Heimatquiz Ju-
gendliche und Erwachsene als 
Heimatquiz (internetfähiges 
Handy könnte nützlich sein). 
Was braucht ihr? Einen Stift, 
festes Schuhwerk und gute 
Laune! Teilnahme auf eigene 
Gefahr. Eltern haften für ihre 
Kinder. Alle ausgefüllten Auf-
gabenzettel nehmen an einer 
Verlosung teil. 
Anschließend gemütliches 
Beisammensein und Grillen 
am Pfarrheim von 16 bis 18 
Uhr. Kinderschminken und 
Spielstationen sorgen bei den 
Kleinen für Kurzweil. Speisen 
und Getränke zu familien-
freundlichen Preisen.

Ski- und Wanderclub Huttengrund

Schnitzeljagd und Sommerfest

Nervenschmerzen im
Ischias gezielt behandeln

Aus medizinischer Sicht ist es
wichtig, für eine erfolgreiche Be-
handlung direkt an den Nerven-
schmerzen anzusetzen. Deshalb
haben Experten die Schmerztrop-
fen Restaxil speziell zur Behand-
lung von Nervenschmerzen
entwickelt. So wird etwa der
Arzneistoff Iris versicolor in
Restaxil laut Arzneimittelbild vor
allem bei Ischialgien mit ziehen-
den, reißenden und brennenden
Schmerzen im Hüftnerv bis zum

Fuß eingesetzt. Nicht we-
niger eindrucksvoll wirkt
Cimicifuga racemosa: Der
Arzneistoff kommt erfolg-
reich bei ausstrahlenden

Schmerzen im Rücken sowie
bei Neuralgie im Becken zum

Einsatz.

5-fach-Wirkkomplex,
gut verträglich

Für Restaxil haben Wis-
senschaftler Iris versicolor
und Cimicifuga racemosa

in spezieller Dosierung mit
drei weiteren bewährten Arz-
neistoffen zu einem beson-
deren 5-fach-Wirkkomplex
kombiniert!
Das Beste: Die Schmerztropfen
sind nicht nur wirksam, sondern

Langes Sitzen, schweres Heben,
falsches Bücken – und schon ist
er da! Ein stechender Schmerz im
unteren Rücken, der über den Po
bis zum Fuß ausstrahlen kann.
Die einen klagen zudem über
Taubheits- oder Kribbelgefühle.
Andere wiederum fühlen sich so-
gar wie vom „Strom durchflossen“.
Hinter den Schmerzen rund ums
Gesäß steckt meist der Ischias-
Nerv. Wird Druck auf den Nerv
ausgeübt, z. B. durch falsche Be-
wegungen, kann dieser gequetscht
oder gereizt werden. Auch eine
verrutschte Bandscheibe,
die auf den Nerv drückt,
kann die Ursache sein.

Abbildung Betroffenen nachempfunden

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2.
Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren
Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

ISCHIAS?
So bändigen Sie den Schmerz imNerv!

Für Ihre Apotheke:

(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Restaxil

Thema: Nervenschmerzen

zugleich gut verträglich und somit
auch für die Einnahme bei chro-
nischen Schmerzen geeignet.

Der Ischias-Nerv
verläuft vom unteren
Rücken bis zum Fuß.

Thema: Rheumatische Schmerzen

Schmerzen auf Schritt und
Tritt: Mit zunehmendem Alter
häufen sich auch die Gelenk-
beschwerden und Bewegun-
gen können schnell zur Qual
werden. Doch gerade jetzt
möchten viele nach draußen,
um das schöne Wetter zu ge-
nießen! Damit sich Betroffene
bestmöglich bewegen können,
empfehlen unsere Experten ein
natürliches Schmerz-
gel, das hilft – und
zwar jeden Tag!

Was meist
mit einem
leichten Zie-
hen z. B. im
Knie beginnt,
kann sich bald zu
einem anhaltenden
Schmerz weiterentwi-
ckeln – vor allem bei Bewegung
oder Belastung der Gelenke.
Die Folge: Schmerzgeplagte
bewegen sich aus Angst weni-
ger. Doch genau das ist falsch.
Denn Bewegung ist wichtig für
die Gelenkgesundheit – ganz
nach dem Motto: Wer rastet,
der rostet. Schmerzexperten
empfehlen ein natürliches
Schmerzgel der Qualitätsmar-
ke Rubaxx, mit dem Betroffene
ihre rheumatischen Schmerzen
lindern können.

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert

RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Gelenkschmerzen ade
Natürliches Schmerzgel begeistert Anwender

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Schmerzgel
(PZN 16758756)

www.rubaxx.de

Natürlich
wirksam und

gut verträglich
Der natürliche Arz-

neistoff in Rubaxx Schmerzgel
mit dem Namen T. quercifoli-
um wirkt schmerzlindernd. So
bekämpft das Gel rheumatische
Schmerzen und Folgen von Ver-
letzungen oder Überanstren-
gungen. Was Anwender be-
sonders schätzen: Das Rubaxx
Schmerzgel ist gut verträglich
und kann somit auch bei wie-
derkehrenden Schmerzen,
etwa bei chronischen Verlaufs-
formen, angewendet werden.
Das Gel wird ein- bis zweimal

„Mein Mann hatte
starke Schmerzen im
Knie. Seitdem er das

Gel benutzt, ist es viel
besser!“ (Monika W.)

täglich auf den zu behandeln-
den schmerzhaften Stellen
aufgetragen.
Rubaxx Schmerzgel ist
rezeptfrei in jeder Apotheke
erhältlich.

Medizin ANZEIGE

EinTagwie Urlaub

Evergreen GmbH — Tel. 0561-40096160
Veranstaltungsort: Parkpromenade 1, 63454 Hanau

Kos
tenl

ose
Par

kplä
tze

www.gartenfestivals.de

Do. 9 - 19 Uhr | Fr. & Sa. 10 - 19 Uhr | So. 10-18 Uhr

8. -11. Juni 2023
Fronleichnam

STAATSPARK HANAU-WILHELMSBAD
Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

Veranstaltungen



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 10. Juni 2023FundGrube

Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

www.bote.de

... auch als kostenloses

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €

IMPRESSUM

Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiter: Ronald Schmidt

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 36/49.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den

Regionalausgaben Gelnhäuser Bote,
Hanauer Bote, Maintaler Bote,

Langenselbolder Bote, Schlüchterner Bote,
Fuldaer Land-Bote, Wetterauer Wochen-
Bote, Büdinger Bote, Oberhessen-Bote.

In der Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden
die amtlichen Bekanntmachungen des

Main-Kinzig-Kreises und folgender Städte
und Gemeinden veröffentlicht:
Gelnhausen – Mitteilungsblatt;

Langenselbold – Langenselbolder Bote;
Wächtersbach – Wächtersbacher

Stadtanzeiger;
Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.
Auflage: 306.360,

Kombination mit Gießener Zeitung,
Auflage: 128.875,

Gesamtauflage: 435.235
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“

an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr
anzubringen.

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Anzeigen (06051) 833-244
Redaktion (06051) 833-202
Vertrieb (06051) 833-299
Telefax (06051) 833-230

2023

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Kaufe Antiquitäten + Sammelstücke
z.B. Gemälde, Uhren, Militaria, alte Bücher, 
Postkarten, Spielzeug, Musikinstrumente, 
Münzen, Silber, Zinn und vieles mehr.

M. Walter, Tel. 06181 – 7023413
walter-antik@t-online.de
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Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege
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Mieterbund Fulda 
und Umgebung e.V.

Rechtsberatung auch in  
Schlüchtern durch Anwälte

Anmeldung unter: (0661) 72105
oder info@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren!
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Ich, männl., 69 J., 193 cm groß, su-
che lebensfrohe, offene und unter-
nehmungslustige Partnerin für einen
gemeinsamen Lebensabschnitt
Chiffre 68270 
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Fahrradhandel

500.- € NACHLASS
auf alle Kreidler-E-Bikes!

Jetzt LEASINGRÜCKLÄUFER 
und AUSSTELLUNGSSTÜCKE zu 
STARK REDUZIERTEN PREISEN!

Biebergemünd-Bieber
Rossbacher Straße 2
Tel. 06050-9085710

Öffnungszeiten: Mo | Di | Do | Fr  
14–18 Uhr | Sa 9–13 Uhr

Weiblich, 61 Jahre, heiße G I S E L 
A, bin geschieden und Arzthelferin, 
könnte Dir also zuhause mit meiner 
weißen Berufskleidung was kochen 
… ob es fertig wird? Da ich den On-
line-Börsen nicht traue, hier meine 
ganz klassische „Wir Zwei“ GmbH 
Kontaktanzeige, um DICH zu fin-
den. Bin eine besonders schöne, 
schlanke-mittelschlanke zärtl. Frau 
mit fröhlichem Lachen, sportl., ge-
fühlsbetont u. romant., mit dem 
„gewissen Etwas“ … Zusammen 
machen doch die Dinge des Lebens 
noch viel mehr Spaß. Den Kühl-
schrank plündern und Käse, Sala-
mi, Oliven, Tomaten, Weintrauben, 
Baguette sowie eine gute Flasche 
Rotwein einpacken und ins Blaue 
fahren. Aber auch zusammen la-
chen, träumen und über alles re-
den können ist mir sehr wichtig. 
Sprich: der Einsamkeit entfliehen 
und die Zweisamkeit genießen. Ich 
suche keinen Millionär und auch 
keinen Bachelor, sondern einen 
Partner, der es ernst mit mir meint. 
Ich hatte schon eine unglückliche 
Beziehung, jetzt suche ich Dich, 
Tel. 01523 – 88 3 40 50, od. Mail an:  
GiselaFroehlich@inserat-wz.de GLÜCK HABEN + GLÜCKLICH  

MACHEN MÖCHTE ICH DICH 
„GANZ DOLL“ – ES WIRD  

MEHR ALS VERLIEBTHEIT

P I A , 67 J / 1.57. Ich bin fröhlich,
spontan, treu, natürlich. Leider seit 
7 Jahren verwitwet und lieb, lieb, 
lieb … Schön ist der Tag, an dem 
ich dich treffe, du mich anlächelst 
und ich „Brausepulver im Bauch“ 
bekomme. Ich bin eine Frau mit nor-
maler Figur, fröhl. Lachen u. roman-
tischen Ideen. Habe schö. Zuhause 
+ Auto, fühle mich auf jedem Parkett 
wohl, bin keine Emanze, sondern 
brauche dich – sonst verlaufe ich 
mich im REWE. Mal elegant, mal 
Jeans, mal im Sportdress oder im 
kleinen Schwarzen – in allem fühle 
ich mich wohl. Leider bin ich sehr 
einsam, würdest du mit mir Kurzrei-
sen machen? – Schöne Urlaube erle-
ben, sich dabei zärtl. berühren, sich 
aneinanderschmiegen, für immer 
zusammengehören und zusammen-
halten. Unsere Chance! Rufe bitte 
gleich an, pv tel.: 0172 - 3707138, od. 
E-Mail an: Pia7138@wz-mail.de

ZWEISAMKEIT, ZÄRTLICHKEIT 
UND LIEBE KANN MANN MIT KEI-

NEM GELD DIESER WELT KAUFEN!

L E N A , 74 J, verwitwet, Pensionä-
rin, fr. Rektorin an einer Grundschu-
le, aber keine Angst, ich verbessere 
Dich nicht, bei Dir möchte ich ganz 
Frau sein. Lieber Lesender-Suchen-
der, auch ich fände es schön, einen 
lieben, tollen Mann an meiner Seite 
zu haben, der mit mir Hand in Hand 
durchs Leben geht. Ich suche einen 
ehrlichen, humorvollen, liebevollen 
und warmherzigen Partner. Ich bin 
gerne unterwegs, auch ein schöner 
Sommerabend mit einem Glas Wein 
auf meiner Terrasse ist schön. Ich 
mag Natur, Kultur, Theater, meinen 
Garten und meine Familie, aber das 
alles ersetzt keinen Partner, mit 
dem man lachen und fröhlich sein 
kann, an den man sich anlehnen und 
der einen in die Arme schließt. Ich 
lebe hier in der Umgebung und habe 
Auto. Alleine sein ist wie ein Him-
mel ohne Sterne, vieles macht zu 
zweit mehr Spaß. Vielleicht magst 
Du mich ja kennenlernen und ir-
gendwann Dein Herz mit mir teilen 
(zum leichtfertigen Verschenken ist 
meines sicherlich zu schade). Wenn 
Dich meine pv Anzeige angespro-
chen hat, rufe bitte gleich an: handy 
0172 - 3712035. Ich freue mich auf 
dich, liebe Grüße, Lena

Ich, K A T I E , 79 Jahre, gut situier-
te 168 cm große Rentnerin, suche 
netten Mann für ein gemeinsames 
Leben. Ich bin ehrlich, verlässlich, 
aufrichtig, besitze ein charmantes 
Wesen, bin sehr attraktiv. Ich bin 
kuschlig, weißt du, und das fehlt 
mir. Das Gefühl, Momente zu haben, 
in denen man sich vollkommen fal-
len lassen kann. Das Gefühl, jeman-
den zu haben, mit dem ich noch viel 
mehr teilen möchte, mir fehlt die 
Geborgenheit. Ich bin liebend, weißt 
du, fast sinnlich und ich möchte 
gerne an dich denken. Gerne würde 
ich über dich sagen, dass ich wirk-
lich das Glück habe, mit jemand 
so Tollem zusammen zu sein, dass 
lässt mich dahinschmelzen, immer 
und immer wieder. Und meine Liebe 
zu dir soll in den nächsten Jahren 
immer und immer weiterwachsen. 
Ich habe ein startbereites Auto, 
bin nicht ortsgebunden und würde 
mich auf ein Treffen mit Dir zu ei-
nem Spaziergang sehr, sehr freuen. 
Bitte rufe mich an, denn auf meine 
erste regional pv Anzeige hat sich 
niemand gemeldet, unter der Mobil-
nummer 01522 - 6954734.

M A R I O , 67 J / 1.84. sportlicher 
quirliger und unternehmungslus-
tiger Rentner, wie sich das anhört 
Rentner. Ich bin romant., mag herr-
liche „romantische Dinge“ mit dir 
erleben, mache Dir liebevoll Früh-
stück und wir grillen zusammen 
und genießen den Sommerabend 
bei romantischem Fackel-Licht u. 
Champagne auf meiner Terrasse 
mit Blick auf meinen schönen gro-
ßen Garten. Ich wünsche mir über 
pv regional eine Frau, die wie ich 
Träume hat von „Welt entdecken“, 
Sonnenuntergänge Arm in Arm erle-
ben, für die „Liebe“ kein leeres Wort 
ist. Dein Alter ist mir egal, Du darfst 
auch gerne älter sein und wichtiger 
als Deine Figur ist mir Dein Charak-
ter. Ich möchte dich verwöhnen und 
jeden Tag ein Lächeln in Dein Ge-
sicht zaubern, schenk Du mir Dein 
Herz und deinen kleinen Finger, der 
gleich diese Nummer wählt: handy 
0151 - 59897641, auch Sa. u. So., od. 
E-Mail an Mario184@wz-mail.de

ARZT T O B I A S , 75 J und 178 cm
groß, verwitwet und war Kardiolo-
ge, nun möchte ich unsere Herzen in 
Gleichklang bringen. Ich stehe für: 
Zuversicht statt Pessimismus, Ver-
trauen statt Angst, Verantwortung 
statt Weglaufen, stromaufwärts 
statt Stromlinie, Haltung statt Ein-
knicken, Kämpfen statt Aufgeben, 
Restaurant statt Kino, Subkultur 
statt Establishment, Offenheit statt 
Abschottung, Empathie statt Ego-
zentrik, Selbstironie statt Eitelkeit, 
Machen statt Jammern, Lösungen 
statt Ausflüchte suchen, Wurzeln 
behandeln statt Neurosen gießen, 
Klartext statt Smalltalk, Ehrlich-
keit statt Etikette, Schwäche statt 
Fassade zeigen. Wenn Dich meine 
Beschreibung einigermaßen an-
spricht, fände ich es spannend, 
Dich, einen „lustigen, natürlichen, 
attraktiven Wirbelwind“, bald mal 
auf einen Kaffee zu treffen. Bitte 
haben Sie auch Mut u. rufen Sie an: 
pv Tel. 0170 - 6113731, od. E-Mail an:
DoktorTobias@inserat-wz.de

H E I N Z – P E T E R , 81 J / 1.80, ver-
witweter selbst. Unternehmer, jetzt 
Privatier – ich kann’s gar nicht glau-
ben, fühle mich fit wie 60 J., gesund 
und möchte meinen zweiten Le-
bensweg der tiefen Liebe mit „DIR“ 
beginnen. Du darfst gerne gleich alt 
oder +/- 5 Jahre sein und ebenso 
ist es mir egal ob Du schlank, mit-
telschlank oder vollschlank bist, es 
zählen ganz andere Werte. Ich lebe 
in besten finanziellen Verhältnis-
sen, schönes Haus + Auto. Habe 
Sehnsucht nach der Nähe einer lie-
ben Frau, mit der ich kuscheln kann 
… sich berühren und die Wärme + 
Zärtlichkeit des anderen spüren. 
Ich bin ausgeglichen u. ruhig, kann 
aber sehr leidenschaftlich sein und 
mich für alles begeistern. Ich bin 
ein etwas verrückter, fröhlicher 
schlanker/mittelschlanker Lausbub 
und ebenso ein Gentleman der al-
ten Schule. Bin ganz gut aussehend, 
humor- u. niveauvoll, ein Mann mit 
Herzensbildung. Ich liebe schöne 
Reisen, schwimmen, die Sonne, 
ein Glas Sekt am Strand, im weißen 
Sand barfuß Muscheln suchen und 
alle gemeinsamen Interessen un-
ternehmen, die uns Spaß machen. 
Lassen Sie uns die Abenteuerlust 
und auch das Lachen der Jugend 
zurückholen, es liegt in Ihrer Macht, 
dass es UNS gut geht; es ist unsere
Chance, wenn Sie bitte gleich über 
pv anrufen: Handy 0151 - 68535162.
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Hanne, 62 J., gutaussehend, mit 
Top-Figur. Bin natur-/musikliebend,
eine gute Köchin u. Hausfrau. Fühle 
mich einsam, denn mir fehlt ein bo-
denständ. Mann, der in seinem Le-
ben noch Platz für eine liebev., zärtl. 
Frau wie mich hat. Ruf üb. pv an, der 
Sommer u. ein gemeins. Leben war-
tet auf uns. t 0176/43632696
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Ich, Heidi, 75 J., hatte ein glückl. Le-
ben, doch jetzt als Witwe tut das Al-
leinsein richtig weh. Zu zweit ist
doch alles viel schöner. Würde auch
zu Ihnen ziehen, um immer für Sie da 
zu sein. Bin firm im Garten u. Haus-
halt, eine sichere Autofahrerin u.
freue mich auf Sie. Kostenl. Anruf,
Pd-Seniorenglück t 0800/7774050
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Besuchen Sie unseren großen Floh-
markt am So. 11. Juni in Gründau-
Lieblos am Höffner-Möbelhaus - trö-
deln, schlemmen und genießen! Da-
nach am So. 18. Juni in Langensel-
bold am Höffner Logistikzentrum!
Info:   lampert-maerkte.de und bei
facebook, t 02473/20596-50

Nackte Rentnerin (67) 01523-71 66 357

Achtung: Kaufe alte Musikinstru-
mente, z.B. Geigen, Cello, Kontra-
bass, Saxophon, Fagott, Gitarre 
usw., auch reparaturbedürftig. 
t 06051/6095826 o. 0176/37656265

Kaufe alte Motorräder und Mofas,
auch defekt, sowie Scheunenfunde, 
alte Autos z.B. Mercedes und BMW 
t 06051/6095826 o. 0176/37656265

Super gute Frau, 65 J., su. Mann mit
Humor, fleißig, ehrlich, positiv, Nicht-
raucher, für ein schönes Leben. Ger-
ne Brief u. Bild über Chiffre 68618 

Freigericht-Bernbach: 1 Zi.-DG-
Whg., 40 m2, EBK, Bad, Keller, Pkw-
Stellpl., KM € 310,- + € 110,- NK +
KT., ab 01.08. zu vermieten.
t 0160-90351595 ab 18 Uhr

Ältere Frau sucht schöne, helle 3-4
Zi.-Whg (keine Parterre), wenn mög-
lich mit Garage, im Großraum Bad
Orb/BSS od. GN. t 0152-09509912

Haus-Rausverkauf und div. Sanitär-
material, in Bad Orb.
t 0152-09509912

Bad Orb: 2 Zi.-Gartenwhg. mit Ter-
rasse, 63 m2, mit Küchenzeile, Bad, 
Dusche, Wanne, zum 01.09. zu 
verm. KM € 420,- + Uml. + Kt. Für
mittleres Alter oder älter. 
t 06052-6314 od. 06104-45944

RJL Haus u. Garten. Wir bieten an:
Maler- u. Tapezierarbeiten, Putz u.
Anstrich außen, Trockenbau, Badsa-
nierung, Fliesenarbeiten, Dachrin-
nen, Kellersanierung innen u. außen,
Pflasterarbeiten. t 0155/10736733

ImmobilienMarkt

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Reinigung

Garagen Vermietungen

Grundstücke

Immobilien

Mietgesuche

Rund ums Haus Verkäufe

Teppichreinigung

Umzug

Verschiedenes

Unterricht

Erotik
Verkäufe
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Energetische Sanierungen scho-
nen nicht nur die Umwelt, son-
dern können erhebliche Kosten 
sparen. Viele Eigentümer älte-
rer Gebäude beschäftigen sich 
daher mit der Frage, wie sich 
die Energieeffizienz des Zuhau-
ses verbessern lässt. Neben ei-
ner Wärmedämmung, der Nut-
zung von Solaranlagen oder der 
Heizungssanierung spielt dabei 
der Austausch von Fenstern und 
Türen eine zentrale Rolle. 
Schließlich verursachen veral-
tete Fenster und Türen hohe 
Wärmeverluste. Gleichzeitig be-
steht bei der Modernisierung oft 
der Wunsch, die Glasflächen zu 
vergrößern, um für hellere In-
nenräume zu sorgen - doch wie 
wirkt sich das auf die Energiebi-
lanz aus? 
  

Neue Fenster rein, 
Energieverbrauch runter 

  
Glas hat vielfach den Ruf, ein 
„Energiefresser“ zu sein. Auf 
frühere Einfach- oder Zweifach-
Verglasungen trifft das auch zu - 
anders sieht die Bilanz jedoch 
für moderne Fenster aus. Um 
deren Effizienz beurteilen zu 
können, sind vor allem der Uw-
Wert sowie der g-Wert entschei-
dend. Der Wärmedurchgangs-
koeffizient (Uw-Wert) bezieht 
sich auf das komplette Fenster 
und bezeichnet die Wärmeleitfä-
higkeit des Materials. Je gerin-
ger der Uw-Wert, desto weniger 
Wärme kann entweichen. Der g-
Wert wiederum gibt in Prozent 
an, wie viel Sonnenenergie 
durch die Verglasung ins Raum-
innere gelangt. Beispiel: Bei ei-
ner Dreifachverglasung sind es 
rund 55 Prozent. „So paradox es 

klingt: Größere Glasflächen 
können sich positiv auf die Ener-
gieeffizienz auswirken und zum 
Energiesparen beitragen“, schil-
dert Solarlux-Experte Holger 
Hunsche. Entscheidend sei ne-
ben der Qualität der Vergla-
sung, die Gesamteinheit aus 
Fassade, Bausubstanz und Fens-
tern zu betrachten. So sollten 
ungedämmte Dachgeschosse 
und Fassaden gleichzeitig mo-
dernisiert werden, um bestmög-

lich von Energieeinsparungen 
profitieren zu können. 
  
Fördermöglichkeiten vorab 

prüfen 
  
Eine neue Verglasung hilft nicht 
nur, Heizkosten zu sparen, son-
dern steigert auch den Wohn-
komfort. Denn große Glasfassa-
den, beispielsweise in Form von 
Glas-Faltwänden oder Schiebe-
fenstern, bringen viel Licht und 
Sonnenwärme in die eigenen 
vier Wände. Im geöffneten Zu-
stand schaffen sie nahtlose 
Übergänge in die Natur. Dazu 
lassen sich die Glaselemente 
weiträumig öffnen, entweder 
per manuellem Betrieb oder auf 
Wunsch auch elektronisch.  
Für den Austausch veralteter 
Fenster gibt es aus der Bundes-
förderung für effiziente Gebäu-
de (BEG) bis zu 9.000 Euro. Wich-
tig ist es dabei, frühzeitig vor der 
Antragstellung einen zugelasse-
nen Energieberater einzuschal-
ten.

Wärmedämmende Verglasung

Mehr Wohnkomfort

Fensterflächen vergrößern und gleichzeitig Energie sparen: Mo-
derne, wärmedämmende Verglasungen machen es möglich. 
 Foto: DJD/Solarlux/Malik Pahlmann

Thema

Fenster

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern                   10. bis 16. Juni 2023

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten unter Tel. 116117. Wenn die Be-
schwerden keinen Aufschub bis zur regulären Sprechstunde er-
lauben, können Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsu-
chen. Die Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den 
Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag 
und Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mittwoch 
und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich um 8.30 Uhr.

10.6.23:  Bahnhof-Apotheke, Neuhof
  Bahnhofstr. 7 ...............................(0 66 55) 9 86 86 13

 Einhorn-Apotheke, Sinntal
    Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08  

11.6.23:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
    Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10 

12.6.23:  Alte Apotheke, Flieden
    Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42 

13.6.23:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25 

  Löwen-Apotheke, Sterbfritz
    Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00 

14.6.23:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18

 Kalbach-Apotheke, Kalbach
    Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96 

15.6.23:  Marien-Apotheke, Flieden
    Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59 

16.6.23:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

TH. HERBERT GMBH & CO. KG
Fuldaer Str. 14  |  97786 Motten
Tel. 0 9748/9119-0  |  herbert-motten.de

JETZT NEU: AKUSTIKPANEELE
TÜREN  |  BAUHOLZ  |  FUSSBÖDEN

HOBELWARE  |  PLATTEN

Viele Geschichten warten nur da-
rauf, endlich eine breite Leserschaft
zu erreichen: Wahr wird der Traum
vom eigenen Buch ganz einfach mit
Self-Publishing. Bereits zum neunten
Mal feiert Amazon mit dem Kindle
Storyteller Award die Kreativität, das
Engagement und die Vielfalt der zahl-
reichen selbstverlegten Werke. Noch
bis 31. August 2023 haben engagier-
te Schriftsteller:innen die Chance, ihre
Self-Publishing-Bücher einzureichen.
Mitmachen lohnt sich: Auf den Ge-

winnertitel wartet ein Preisgeld von
15.000 Euro. Zudem erhalten alle drei
Finalist:innen die Möglichkeit, ihr Buch
auch als Audible Hörbuch zu veröffent-
lichen. Für Sachbücher, Biographien
oder experimentelle Fiktion vergibt
Amazon zusätzlich den mit 5.000
Euro dotierten Sonderpreis Kindle
Storyteller X. Gerade die nicht traditio-
nelle Belletristik steht für das vielfältige
Angebot von Self-Publishing-Titeln.

Der Kindle Storyteller Award und
der Sonderpreis werden von einer vier-
köpfigen, literarischen Fachjury ver-
geben: Darunter sind die erfolgreiche
Self-Publishing- und Verlags-Autorin
Anya Omah sowie die Buch-Podcaste-
rin Roxanne „Roxy“ Grimm. Nach Ab-
lauf des Einreichungszeitraums werden
alle Titel gesichtet und die Nominierten
bekannt gegeben, bevor im Novem-
ber 2023 die Gewinner:innen beider
Auszeichnungen gekürt werden.

Die Teilnahmebedingungen so-
wie detaillierte Informationen
gibt es unter:
www.amazon.de/storyteller

Große Chance für Hobby-Autor:innen:

Kindle Storyteller Award zeichnet die
besten selbstverlegten Bücher aus

ANZEIGE

Weder eine Schilddrüsenunterfunk-
tion noch ein Eisenmangel ist einfach
erkennbar. Die Symptome sind vielfältig
und können leicht mit anderen gesund-
heitlichen Problemen verwechselt wer-
den. Eine frühzeitige Diagnose und Be-
handlung verbessern Wohlbefinden und
Lebensqualität.
Bei einer Schilddrüsenunterfunktion pro-

duziert die Schilddrüse nicht ausreichend
Hormone. Ein Eisenmangel entsteht bei zu
wenig Eisen im Körper. Beide Erkrankun-
gen äußern sich in teils gleichen Sympto-
men, wie Müdigkeit, Abgeschlagenheit
und Konzentrationsproblemen.
Sollte ein Verdacht bestehen, empfiehlt

sich ein ZuhauseTEST. Es ist eine schnelle
und einfache Möglichkeit, um rechtzeitig
zu handeln und mit einem Arzt eine ef-
fektive Behandlung, oft durch eine Ersatz-

therapie mit Schilddrüsenhormonen oder
Eisenpräparaten, zu besprechen.
ZuhauseTEST Schilddrüse und Zuhause-

TEST Eisenmangel gibt es in der Drogerie
dm oder online mit dem 15% - Rabattcode
MÜDE15 auf www.zuhausetest.de.

Immer müde? Abgeschlagen?
Schilddrüsenunterfunktion

oder Eisenmangel?

ANZEIGE

www.bote.de

... auch als kostenloses

Lokales

... auch als kostenloses



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 10. Juni 2023Lokales

Fulda. Im Jahr 2022 haben ei-
ne Vielzahl an Offenen Treffs, 
Eltern-Kind-Gruppen, Kur-
sen sowie Kinderbetreuungs-
gruppen stattgefunden. 
 
Neben der Arbeit in der 
„Mütze“ erstreckt sich das 
Engagement auch auf die 
Mitarbeit und Teilnahme an 
den verschiedensten Veran-
staltungen der Stadt Fulda 
und des Landkreises Fulda. 
Der Verein steht in guter Ko-

operation mit anderen Orga-
nisationen und Ämtern, die 
sich im Bereich Familie en-
gagieren. Der Jahresbericht 
2022 erfasst alle Aktivitäten 
des Mütterzentrums und 
kann auf der Website des 
Vereins unter www.muetze-
fulda.de nachgelesen wer-
den. 
 
Im Rahmen der Mitglieder-
versammlung wurde Brigitte 
Rader für ihre 25-jährige 

Mitgliederschaft im Verein 
mit einer Urkunde und ei-
nem Blumenpräsent beson-
ders geehrt. Drei weitere 
Vereinsmitglieder, die an 
diesem Abend nicht anwe-
send waren, erhalten ebenso 
eine Urkunde für 20-jährige 
bzw. 15-jährige Mitglied-
schaft. 
 
Nach Vorlage des Kassenbe-
richtes, Entlastung des Vor-
stands sowie der Vorstellung 

des Haushaltsplanes 2023 
stand die Wahl des Kassen-
warts an. Hier wurde Frau 
Marina Spruck einstimmig 
wiedergewählt. 
 

So setzt sich der 
Vorstand wie fogt 

zusammen: 
 

1. Vorstand Anika Link-Klin-
zing 
2. Vorstand Bianca Ili 
Kassenwartin Marina Spruck

Mitgliederversammlung des Mütterzentrums

Rückblick, Mitgliederehrung,  
Wahl des Kassenwartes

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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AUTOHAUS SCHRAMM
Ankauf aller Marken
O6051- 9155849 od. 06181-1808488
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Geschäftszeichen: 11.1/2/51/2023

Für das Amt Gesundheit und Gefahrenabwehr mit Sitz in Gelnhausen
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sachbearbeitung (m/w/d)
im Sachgebiet „Rettungsdienst,
Sanitäts- und Betreuungswesen“

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter: karriere.mkk.de
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Der Magistrat der Stadt Gedern

Stellenausschreibung

Die Stadt Gedern sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen 

 Bauingenieur / Bautechniker (m/w/d) 
– Fachrichtung Tiefbau

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.gedern.de im Bereich 
Verwaltung. 

Hausmeisterin / Hausmeister (m/w/d)
für die Stadtschule in Schlüchtern

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter: karriere.mkk.de

Geschäftszeichen: 11.1/2/31/2023

Wir suchen für das Amt für Schulwesen, Bau- und Liegenschaftsverwaltung
und Zentrale Dienste zum 01.05.2023 eine / einen
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Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: Personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

Staplerfahrer (m/w/d)
Vollzeit, in Festanstellung

Wenn Sie im Besitz eines gültigen Staplerführerscheines sind, zeitlich 
flexibel abrufbar zur Verfügung stehen, zudem körperlich belastbar 
sind, in Gelnhausen oder der näheren Umgebung wohnen, senden Sie 
uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, vorzugsweise 
per E-Mail, an Personal@gnz.de

Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. 
Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer Unterlagen.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams einen

Maschinenbediener (m/w/d)
für unsere Ferag-Weiterverarbeitungsanlagen
Ihre Aufgaben:
Zu Ihren vielfältigen Aufgaben gehört unter anderem das Steuern der 
Arbeitsabläufe. Weiterhin sorgen Sie für einen reibungslosen und wirt-
schaftlichen Ablauf unserer Produktion sowie für Termintreue und 
Qualität. Es erwartet Sie ein hoch motiviertes und dynamisches Team in 
einem technisch interessanten Umfeld.

Ihr Profil:
Sie sollten flexibel, körperlich belastbar und im 2-Schicht-Dienst auch am 
Wochenende einsetzbar sein. Weiterhin sollten Sie eine technische Ausbil-
dung haben. Wünschenswert wäre außerdem, wenn Sie bereits in der 
Zeitungs- bzw. Anzeigenblattproduktion tätig waren. Ebenso verfügen Sie 
bereits über Erfahrung in der Mitarbeiterführung. Rationales Handeln 
gelingt Ihnen auch in Stresssituationen und unter Zeitdruck.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir Sie gerne kennenlernen. 
Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter dem 
Stichwort „Maschinenbediener“ direkt an unsere Personalabteilung.

Weitere Informationen
zu unserem Unternehmen finden Sie hier:

WIR SUCHEN

SIE! 

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der kunststoff- und silikonverarbeitenden Industrie. 
Zur Verstärkung unseres dynamischen Teams suchen wir Dich.

Dein Aufgabengebiet: 
• Technische Angebotsvorbereitung und -erstellung
• Konstruktion und Produktentwicklung
• Projektbearbeitung vom Auftragseingang bis zur Serienreife
• Optimierung der Werkzeuge und Prozesse
• Nachkalkulation

Was solltest Du mitbringen?
• Abgeschlossene techn./kaufm. Berufsausbildung
• Kenntnisse von hochwertigen Kunststoff-Formteilen
• Kenntnisse Catia und Inventor wünschenswert
• Verhandlungssicherheit in Englisch (Wort und Schrift)
• Sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen
• Teamfähigkeit, Flexibilität und hohe Einsatzbereitschaft

Das bieten wir:
• 30 Urlaubstage pro Jahr
• Arbeiten in einem jungen und motivierten Team
• Einen sicheren Arbeitsplatz mit gründlicher Einarbeitung
• Arbeiten an einem 100 % klimaneutralen Standort

Wir suchen 
Dich! (m/w/d)

 Verfahrenstechniker 

im Projektmanagement

Passt Du in unser Team?

Teilzeit! Hotel Bei den Tongruben,
Neuberg, sucht ab sofort Unterstüt-
zung im Reinigungsbereich. Zu Ihren
Aufgaben gehört das Reinigen der
Zimmer und der öffentlichen Berei-
che. Sie sind teamfähig, zuverlässig
und flexibel? Wir freuen uns auf Sie!
Bewerbung an: Daniela Kremhöller,
t 06183-20400,
info@hotel-tongruben.de

Bauleiter/Koordinator (w/m/d) für
sofort gesucht. Altbausanierungen,
Hzg, Sanitäranlagen, Elektronik, Bä-
der, Fliesenarb., sämtliche   Innen-
arb., Dachausbau, Fenster + Fassa-
denarb., Abbruch + Neuausbau, nä-
heres Meisterbetrieb Ralf Hüber
(52 J. Erfahrung) t 06101/3131
www.hueber-innenausbau.de

Wir suchen in Spielberg, Lettgenbrunn, Wächtersbach, Biebergemünd 
und Eidengesäß Zusteller (m/w/d),  die von Montag bis Samstag in den 

frühen Morgenstunden unsere Tageszeitungen verteilen.
Geeignet für alle, die sich etwas dazuverdienen möchten.  

Wenn Sie mindestens 18 Jahre alt sind, bieten wir Ihnen eine  
regelmäßige Beschäftigung direkt vor Ihrer Haustür

bei guter Bezahlung!

Bei Interesse wenden Sie sich bitte telefonisch an unsere Frau Dickel.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon (0 60 51) 833 284
E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Als Zustellerin 
halte ich mich 

noch im Alter fit!

„Arme Studentin“  
war einmal.

Trotz Job habe ich  
noch genug Zeit  

für meine Kinder.

Ein super Ausgleich  
zum tristen 

Bürojob!

Wir suchen in Spielberg Lettgenbrunn Wächtersbach Biebergemünd

ZUSTELLER GESUCHT!
für unsere 

Leistungssachbearbeitung (m/w/d)
im Bereich Kindertagespflege

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter: karriere.mkk.de

Geschäftszeichen: 11.1/2/64/2023

Für das Jugendamt – Wirtschaftliche Jugendhilfe - suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

StellenMarkt

Personal finden!

Stellenanzeigen bringen Erfolg!

Auto & Verkehr

Stellengesuche

Stellenangebote

Autohandel

Autozubehör

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile



Terra

Hängesessel
mit FSC®- zertifiziertem Birkenholz-

Stab und -Armlehnen (FSC® N001587)
• Sitzfläche inklusive Lehne
ca. 50x100cm

• Inkl. Befesti-
gungsmaterial

3 Jahre
Garantie

Beige

Belastbar
bis 110kg

Blau-Weiß
gestreift

Anthrazit

1111269131

21,99*
je Ausführung

Auch
online

Warm-
weiß

Multi-
color

Extra großer
Blütenkopf
Ø ca. 25cm
mit 144

SMD-LEDs

LED-Solar-Leuchte
„Pusteblume“ • Aus Edel-

stahl und Kunststoff mit 48 biegsamen
Drahtsträngen • Höhe ca. 84cm
• IP44 spritzwassergeschützt
3 Jahre Garantie

12,99*
je Ausführung

hahn
• Inklusive
Messing-

reduzierstück
¾" auf ½"

Doppelanschluss-
Kugelauslaufhahn ½"
• Ideal bei regel-
mäßigem Betrieb von
2 Verbrauchern

Kugel-
auslauf-

Sichel
ca. 29 cm

Hand-
jäter
ca.
28,5cm

Garten-
Hacke
ca. 38 cm

. ,

Kom-
pakt-
säge
ca.

35,5cm

ac -
schneider Fugen-

kratzer

Japangeräte „Raito“
• FSC®-zertifizierter Echtholz-

Handgriff
(FSC® N001587)
3 Jahre Garantie

Spezial-Kugelauslaufhähne
• Hochwertiger Messing-Körper

• Mit Messing-Kupplungsadapter zumAnschluss
gängiger
Schlauch-
kupplungen Abschließbarer

Kugelaus-
laufhahn ½"

• Inkl. Vorhänge-
schloss gegen

unbefugte
Wasserentnahme

8,99*
je Ausführung

7,99*
je Ausführung

Pflanz-
schaufel
ca. 36,5 cm

Set 1:
Weiß,
Beige,
Schwarz

Komfort-BH 3er-Set
besonders weich und flexibel

• Extra breite Schulterträger • Breiter Brustgummi
• Keine lästigen und störenden Verschlüsse
• Größen
L–XXXL

je 3er-Set

Set 2:
Marine,
Beere,
Anthrazit

Mit
Haltungs-
korrektor
zur
Rücken-
ent-
lastung15,99*

UVP 53,99 70%
billiger

Sandale oder Pantolette
in H-Weite für Damen • Pflegeleichtes und an-
schmiegsames Obermaterial • Chromfrei gegerbte Lederdecksohle
• Leichte und flexible PU-Laufsohle • Größen 38–41
je Paar

Komfortable
H-Weite Schwarz

Schwarz

Rot

15,99*
UVP 29,99

46% billiger

Umfangreiches Zubehör
• 5x auswechselbare Spannverlängerungen
mit Box in den Größen M5, M6, M8, M10, M12
• 5x Mundstück • 150x Muttern
(je 30Stk. M5, M6, M8, M10, M12)

Niet-
muttern-
zangen-
Set 151-tlg.

Aufbewah-
rungskoffer

Inklusive

Li-Ion Akku-Bohrschrauber 20V inkl. 2 Akkus
2,0 Ah • 2-Gang-Getriebe mit elektronischer Drehzahlregulierung
(0–350min-¹ und 1250min-¹) • 19 Drehmomenteinstellungen, zuzüglich Bohrstufe
• Hohes Drehmoment 35Nm 3 Jahre Garantie

Inklusive 13tlg.
Bohrer-/Bit-Set

Schnellspannbohrfutter 2–13mm

WWS-ABS20-L01

Arbeits-

Inkl. 2x 20V Akkus
und Schnellladegerät

64,99*

Auch
online

29,99*

Auch
online

Universal-Transporthilfe
• Hochwertige MDF-Platte mit Antirutschmatte
• 4 SchwenkrollenØ ca. 75mm
je Ausführung
3 Jahre
Garantie

Rund
Ø ca. 38 cm

Eckig
ca. 57,5x29cm

Traglast
bis 250kg

9,99* Viele weitere Artikel in Ihrer Filiale erhältlich!

Beton-
Dehn-
fugen-
Silikon 310ml
(1l=16,10)

Grau

Trans-
parent

Weiß

Grau

Trans-
parent

Weiß

Mon
tage
Kleb
450g
(1kg=
6,64)

Acryl
Dicht
stoff
Weiß
310m
(1 l=
9,65)

-
e-
er
g
=

-
t-

ml

Sanitär-
Silikon
310ml
(1 l=12,87)

je Ausführung

3,99*

UVP 7,99

50%
billiger

je Ausführung

2,99*

UVP 5,99
50% billiger

je Ausführung

4,99*

UVP 9,99

50%
billiger

Maler-
Acryl
310ml
(1 l=9,65)

IMMER MEHR FÜRS GELD
S E I T Ü B E R 5 0 J A H R E N – I M M E R D E R B E S T E P R E I S !

Gelier-
zucker
3:1

500-g-Packung
(1 kg = 2,98)

Geschirrspüler-
Tabs mit Extra-Trocken-

Effekt, Alles in 1
90-Tabs-Packung
(1 Tab = –,09)

WeichspülerOrchidee
& Vanille oder Blütentraum
& ein Hauch von Moschus
1,4-l-Flasche,

für 56 Waschladungen
(pro Waschgang –,05)
je Flasche

Duschgel Lemongrass,
Creme Care, Sport,
Energy oder
Creme Soft

2x250-ml-Packung
(1 l = 5,98) je 2er-Pack

2,99*
2er-Pack

23% billiger
zum Vergleich: Ein

zelflasche =
1,95

2,99*
56 WL

26% billiger
zum Vergleich: UV

P 38 WL = 2,75

1,99*
35 g/145 g

Gewürze Majoran
35-g-Beutel (1 kg = 56,86),
Pfeffer schwarz ganz,
Pfeffer schwarz gemahlen,

Kümmel ganz, Paprika
edelsüß oder Kurkuma
gemahlen, 145-g-Beutel
(1 kg = 13,72) je Beutel

7,99*
Megapack
UVP8,99

11% billiger

1,49*
500 g
UVP1,99

25% billiger

2,49*
1,2 kg
UVP2,99

16% billiger

3,33*
Maxi-Pack
UVP4,29

22%
billiger

f

je

2

Gebrannte Nüsse
XXL Mandeln
oder Erdnüsse

380-g-Packung
+ 40 g gratis
(1 kg = 11,88)
je Packung

Erdnüssegeröstet
gesalzen oder ungesalzen,
1-kg-Beutel (1 kg = 4,69)
je Beutel

Suppen-
eintopf

Erbsen oder Linsen
mit Schweinefleisch
1,2-kg-Dose (1 kg = 2,08)
je Dose

Minis Maxi-Pack
Früchte- oder Beeren-Mix
350-g-Packung (1 kg = 9,51)

je Packung

4,69*
1 kg
UVP5,99

21%
billiger

4,99*
420 g
40 g gratis

)

1,69*
700 ml

Festes Anti-
Schuppen-Shampoo

Deep Clean mit Citrus oder
Moisturising mit Kokosöl
70-g-Packung
(1 kg = 71,29)
je Packung

Activia 8er Frucht
oder Cerealien

8x115-g-Becher (1 kg = 3,79)
je 8er-
Pack

Im Aktionskühlregal:

Sirup mit Orangen-
Mandarinen-, Erdbeer-
Zitronen-

Melonen- oder Birnen-
Beeren-Geschmack
0,7-l-Flasche, ohne
Pfand (1 l = 2,41)
je Flasche

4,99*
UVP6,95

28% billiger

3,49*
8er-Pack

35% billiger
zum Vergleich: UV

P 4er Pack =
2,69

8,88*

3,59*

5,99* 2 kg!
Paprika
Sweet Mix

Niederlande Kl. I,
rot, gelb und orange,
1-kg-Netz
(1 kg = 3,59)
je Netz

Premium
Plattpfirsiche

Spanien Kl.I, Kal. A/AA Sorte: Paraguayo
• Süß und vollaromatisch, mit saftigem
Fruchtfleisch • Ideal zum Snacken, für
Smoothies und Marmelade
2-kg-Steige (1 kg = 3,–)
je Steige

Premium
Süßkirschen

Türkei Kl. I, Kal. 24+, Sorte: Napoleon,
große, herzförmige, angenehm süß-
schmeckende Früchte,
1,5-kg-Steige
(1 kg = 5,92)
je Steige

(Abbildung ähnlich)

1 kg!

XXL

XXL

1,5 kg!

große
Früchte!
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* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 12. Juni

Hier APP
gratis
downloaden

NEUGIERIG? JETZT SCHON ALLE ANGEBOTE
DER NÄCHSTEN WOCHE IN UNSERER APP!

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


